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1 Einleitung und Aufgabenstellung 

Am Standort Rosenberg I Neuenwege I Heubült in den Gemeinden Varel und Rastedeist die 
Errichtung von neun Windenergieanlagen (WEA) des Typs Enercon E-82 E2 (2,3 MW) mit 
einer Nabenhöhe von jeweils 108,4 m geplant. Der Rotordurchmesser der geplanten Anlagen 
beträgt 82,0 m und die Nennleistung beträgt je WEA 2.300 kW. 

Im näheren Umfeld zu den geplanten WEA bestehen aktuell keine weiteren, als Vorbelastung 
zu berücksichtigenden, WEA. 

Der Auftraggeber, die Windkonzept Projektentwicklungs GmbH & Co. KG, beauftragte das 
Ingenieurbüro PLANkon mit der Erstellung einer Geräuschimmissionsprognose für die neun 
geplanten Windenergieanlagen. Die hier vorgenommene Begutachtung erfolgt im Rahmen 
des BlmSchG-Genehmigungsverfahrens. 

Eine Voraussetzung flir den Betrieb von Windenergieanlagen ist die genehmigungsfähige 
Höhe der durch den Anlagenbetrieb verursachten Schallimmissionen an den ftir die 
Untersuchung relevanten Immissionspunkten. Die zu beurteilenden Immissionspunkte leiten 
sich aus den örtlichen Gegebenheiten unter Berücksichtigung ihrer Lage und Nutzung ab, 
bzw. aus der Festschreibung in der Bauleitplanung. 

Im Rahmen dieses Gutachtens erfolgt eine Prognoseberechnung der entstehenden 
Geräuschimmissionen, die durch den Betrieb der Windenergieanlagen (WEA) 
hervorgerufenen werden, ftir jeden relevanten hnmissionspunkt. Die aus den 
Geräuschimmissionen entstehenden Umwelteinwirkungen werden hinsichtlich einer dem 
geltenden BlmSchG 131 entsprechenden Genehmigungsfähigkeit untersucht. 

Die Windenergieanlagen sollen zu jeder Tages- und Nachtzeit betrieben werden können. 

2 Kartengrundlagen 

1. Topographische Karte im Maßstab 1 : 50.000 

2. ALK und topographische Karte (AK5) im Maßstab 1 : 5.000 

3. Luftbilder im Maßstab 1 : 10.000 
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3 Standortbeschreibung 

Die Gemeinde Varcl mit den Ortsteilen Rosenberg und Neuenwege gehört zum Landkreis 
Friesland. Die Gemeinde Rastede mit den Ortsteilen Heubült und Wapeldorf liegt im 
Landkreis Anuuerland. Beide Gemeinden befinden sich in Niedersachsen. 

Am Standort Rosenberg I Neuenwege I Heubült in den Gemeinden Varel und Rastedeist die 
Errichtung von neun Windenergieanlagen (WEA) des Typs Enercon E-82 E2 (2,3 MW) mit 
einer Nabenhöhe von jeweils 108,4 m geplant. Der Rotordurchmesser der geplanten Anlagen 
beträgt 82,0 munddie Nennleistung beträgt je WEA 2.300 kW. Die geplante WEA vom Typ 
Enercon E-82 E2 (2,3 MW) ist an den Rotorblättern mit Serrations ausgestattet (TES -
Tearing Edge Senations). 

Tabelle 1: Übersicht der berücksichtigten WEA 

Anzahl Typ Nabenhöhe Rotordurchmesser Nennleistung Status 

~ 
[m] [m] [kW] 

9 
Enercon 

108,4 82,0 2.300 geplant E-82 E2 (TES) 

Das Gebiet um den Standort stellt sich als landwirtschaftlich genutzter Einwirkungsbereich 
dar. Die Stadt Varel im Norden und Jarlerberg im Osten stellen die nächstgelegenen größeren 
Ortschaften im Umfeld des geplanten Windparks dar. Die Aufstellung der WEA ist beidseitig 
der BAB A29 in den VarcJcr Ortstci]cn Rosenberg und Neuenwege nördlich der Landesstraße 
L862 geplant, sowie östlich der A29 und südlich der L862 im Rasteder Ortsteil Heubült. Die 
Anlagen besitzen zu der Wohnbebauung im Außenbereich eine Entfernung von mind. 530 m. 

Im Vorfeld der Schallimmissionsprognose wurde geprüft, ob von den bestehenden Windparks 
bei Conneforde im Landkreis Ammerland und Varel-Hohelucht mit insgesamt zehn 
vorhandenen WEA Schallimmissionen ausgehen, die in der vorliegenden Prognose als 
relevante Vorbelastung zu berücksichtigen sind. Die Berechnung zur Prüfung der möglichen 
Vorbelastung durch die vorhandenen WEA ergibt jedoch, dass der geplante Windpark
Standorl Standort Rosenberg I Neuenwege I Heubült aufgrund der großen Distanz zu den 
beiden bestehenden Windparks weit außerhalb des Einwirkungsbereichs der Bestandsanlagen 
liegt (s. Berechnungsergebnisse im Anhang bzw. Kap. 8). 
Laut Aussage der zuständigen Behörden der Landkreise Ammerland (Herr Herbers, Amt für 
Bauwesen und Kreisentwicklung, E-Mail vom 30.05.2016) und Friesland (Frau Salomon, 
Telefonat vom 30.05.2016) sind im näheren Umfeld zu den geplanten WEA, ebenso wie in 
den vorhandenen beiden Windparks, aktuell keine weiteren WEA beantragt oder genehmigt, 
die ansonsten als Vorbelastung zu berücksichtigen wären. 

In einer Entfernung von ca. 1,2 km nördlich zu den geplanten WEA befindet sich in VarcJ
Neuenwege eine Biogasanlage. Im Vorfeld der Schallprognose wurde diese Anlage ebenfalls 
hinsichtlich ihrer Relevanz als mögliche Schall-Vorbelastung geprüft, was zu deren 
Ausschluss als relevante Vorbelastung führt (s. Berechnungsergebnisse im Anhang bzw. 
Kap. 8). 

Als Immissionspunkte werden die als Wohnhäuser im Außenbereich und an den Ortsrändern 
gekennzeichneten Gebäude berücksichtigt. Die Koordinaten der geplanten Immissionspunkte 
wurden mit Hilfe der verwendeten Berechnungssoftware aus dem vom Auftraggeher zur 
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Vetfügung gestellten Kartenmaterial im Maßstab 1 : 5.000 ermittelt. Die Koordinaten der 
geplanten WEA wurden vom Auftraggeber vorgegeben. 

4 Daten der emittierenden Windenergieanlagen 

1.) VoHiast-Modus der geplanten WEA Ol bis 09, tags und nachts 

Gemäß Ergebniszusammenfassung der Fa. Köttter (Auszug aus Bericht Nr. 214585-01.01, s. 
Anhang) vom 14.12.2014 ergibt sich bei dreifacher Vermessung der geplanten 
Windenergieanlage des Typs Enercon E-82 E2 (2,3 MW) in der Ausstattung mit Serrations 
(TES) bei Vollast-Betrieb (Betriebsmodus Os) ein energetischer Mittelwert der 
Schallleistungspegel von 101,8 dB(A), bei einer Beurteilungssituation v(lO) = 9 rnls. Dieser 
Wert wird als Emissionspegel bei den Berechnungen angesetzt. Mögliche Tonhaltigkeiten 
sind über diesen Wert hinaus nicht zu berücksichtigen. 

Gemäß dem Windenergieerlass (WEE) Niedersachsen /17/ wird der hier angegebene 
SchaUleistungspegel für den Volllast-Betrieb im Betriebsmodus Os des Anlagentyps Enercon 
B-82 E2 (2,3 MW) unter Berücksichtigung der Unsicherheiten der Emissionsdaten und der 
Ausbreitungsberechnung emissionsseitig um einen Sicherheitszuschlag in Höhe von 
2,1 dB(A) beaufschlagt. Die nach WEE Niedersachsen /17/ vorgenommene 
Sicherheitsbetrachtung der verwendeten Emissionspegel berticksichtigt die Unsicherheit flir 
Messwerte (crR), die Serienstreuung des jeweiligen Anlagentyps (crp) und die Unsicherheit des 
Berechnungsmodells (crProg). Die Berechnung der Gesamtunsicherheit (crges) erfolgt gemäß der 
nachfolgend dargestellten Formel. 

O"ges = .J erR 2 + qpz + uProg2 

crR: Unsicherheit der Emissionsvermessung, Standardwert gern. Windenergiehandbuch 
/16/ O"R = 0,5 d.B, wenn die WEA FGW-konfonn vermessen wurde. Im Falle von nicht 
vermessenen WEA ist cr R = 3 dB anzusetzen. 

crp Unsicherheit durch Serienstreuung aus der Vermessung, gern. /16/ Standardwert: crp = 
1,2 dB, wenn eine einzelne Typvermessung herangezogen wird 

aProg Unsicherheit des Prognosemodells, Standardwert O"Prog ;:::; 1,5 dB 

Das Ergebnis aus der Berechnung der Gesamtunsicherheit der Schallimmissionsprognose 
wird zur Berücksichtigung einer oberen Vertrauensbereichsgrenze von 90% gern. /16/ und 
/17 I mit dem Faktor 1 ,28 multipliziert: 

L0 = Lm + 1 ,28 X O"ge.~ 

Lm prognostizierter Immissionswert 

Lo obere Vertrauensbereichsgrenze 

Für den bereits dreifach vermessenen Vollast-Betrieb der geplanten WEA vom Typ Enercon 
E-82 E2 (2,3 MW) ist laut Messberichtzusammenfassung der Fa. Kötter ein Wert von 
aP = 0,4 dB zu berücksichtigen (s. Auszug aus dem Messbericht im Anhang). Denmach ergibt 
sich bei Berechnung mit den obenstehenden Formeln je WEA ein emissionsseitig auf den 
verwendeten Schallleistungspegel aufzuschlagender Zuschlag in Höhe von 2,1 dB(A): 
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Die wichtigsten, für die Prognoseberechnung erforderlichen Daten der untersuchten 
Windenergieanlagen folgen im Überblick: 

Tabelle 2: Für die Prognoseberechnung erforderlichen Daten der berücksichtigten WEA im Öberblick 

Parameter 

II '\VEA ·Typ 

Nennh!i:Btttng 

RotordurcbncJcsser 

Nabenhöhe 

Vermessung 
SchaU 

mux. SdJallpegel 

Tonbaltig}tdt f\.'1 

I mpulshaltigkt.~it 

K• 
Zuschlag 

Summe 
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9 gcpl. \VEA 

Enercon E-82 E2 (TES) 

Betriebsmodus Os 
(Volllast) 

2.300kW 

82,0m 

108,4 m 

Kötter 

101,8 dB(A) 

0,0 dB(A) 

0,0 dB(A) 

2,1 dB(A) 

103,9 dB(A) 
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5 Infraschall 

Als InfraschaH wird der Bereich des Lärmspektrums unterhalb einer Frequenz von 20 Hz 
definiert /8/. Es gibt verschiedene natürliche Quellen und künstliche Quellen, welche 
Infraschall verursachen können. Zu den natürlichen Quellen gehören zum Beispiel 
Vulkaneruptionen, Meeresbrandung, starker Wind, Gewitter etc. Zu den künstlichen Quellen 
zählen zum Beispiel Verkehrsmittel (Auto, Bus, Bahn, Flugzeug), Pumpen, Kompressoren, 
Sprengungen etc. 

Es ist in der Regel feststellbar, dass auch im Lärmspektrum der Windenergieanlagen 
Infraschall vorkommt /8/ /9/. Schall in diesem Frequenzbereich kann gesundheitsgefahrdend 
für Menschen sein, wenn dieser "gehört" bzw. wahrgenommen werden kann. Bei sehr hohen 
Schallleistungspegeln kann Infraschall wahrgenommen werden. Er kann bei den Betroffenen 
zu Ohrendruck., Konzentrationsschwierigkeiten, Unsicherheits- und Angstgefühlen führen /9/. 
Liegt der Pegel allerdings unterhalb der Wahrnehmungs- bzw. Hörschwelle, konnten in 
Studien bisher keine Herz-Kreislauf-Probleme oder andere Symptome an Menschen 
nachgewiesen werden /8/. Für die Beurteilung, ob ein relevanter, gesundheitsgefährdender 
Infraschall auftritt, ist also entscheidend mit welchen Pegeln (Schallstärke) Frequenzen im 
Jnfraschallbereich auftreten. Gemäß der DIN 45680 und dem Entwurl der DJN 45680 von 
20 11 sind in der folgenden Tabelle die Wahrnehmungs-und HörschwelJen im fufraschall -
Frequenzbereich aufgeführt. 

Tabelle 3: Wahrnehmungs-und Hörschwellen im Infraschallbereich gern. DIN 45680/10/ 

Frequenz 8 Hz 10Hz 12,5 Hz 16Hz 20Hz 

Hörschwelle 103 dB 95 dB 87 dB 79dB 71 dB 

Wahrnehmungsschwelle 100 dB 92 dB 84dB 76 dB 68,5 dB 

Aus der Tabelle wird der physiologische Zusammenhang wie folgt ersichtlich: Je tiefer die 
Frequenz, desto höher muss der Schalldruckpegel sein, damit der Mensch etwas wahrnimmt 
und ggf. negative Wirkungen entstehen. Um also Schall im Frequenzbereich von 8Hz 
wahrzunehmen, muss der Schallleistungspegel mind. 100 dB betragen. 

In einer Studie des bayrischen Landesamtes für Naturschutz wurde der Infraschallpegel einer 
1 MW-Windenergieanlagc (Nordex N54) in 250m Entfernung gemessen /8//11/. In der 
nachfolgenden Grafik wird deutlich, dass die gemessenen Infraschallpegel alle deutlich 
unterhalb der Wahrnehmungsschwelle liegen (vgl. Abb. 1). Die Messungen haben außerdem 
ergeben, dass bei hohen Windgeschwindigkeiten der durch den Wind verursachte Infraschall 
deutlich stärker ist, als der ausschließlich von der Windenergieanlage erzeugte Infraschall /11/ 
/8/. 
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Abbildung 1: Messung des Infraschallpegels in 250m Entfernung einer Nordex NS4, LfU Bayern 2014/8/ 

Da neu geplante Windenergieanlagen in der Regel nicht weniger als 500 m von den 
nächstgelegenen Wohnbebauung entfernt Hegen, kann davon ausgegangen werden, dass der 
Infraschallpegel in 500 m Entfernung gemäß der Gesetzmäßigkeit (doppelte Entfernung = 
Verringerung des Pegels um 6 dB(A)) keinen relevanten Einfluss auf die nächstgelegene 
Wohnbebauung ausüben würden. 

In einer weiteren Studie wurden Daten von 48 Windenergieanlagen unterschiedlicher 
Leistungsklassen (80 kW bis 3,6 MW) hinsichtlich tieffrequenter Geräusche untersucht /14/. 
Hier wurde festgestellt, dass die größeren WEA (2,3 MW bis 3,6 MW) einen etwas höheren 
tieffrequenten Anteil als kleinere WEA ( < 2,0 MW) aufweisen. Aber auch diese Studie 
kommt zu dem Ergebnis, dass der von allen untersuchten Anlagen verursachte, gemessene 
Infraschall weit unter dem normalen Hörempfinden liegt und somit keine relevante Rolle 
spielt /14/. 

Zu dem gleichen Ergebnis kommt die Fa. Kötter Consulting Engineers. Es wurden 
Immissionsmessungen außerhalb und innerhalb eines Wohnhauses vorgenommen, um den 
Einfluss der Geräuschinunissionen eines Windparks mit WEA des Typs Südwind S77 zu 
überprüfen. In 600 m Entfernung zur nächstgelegenen WEA konnte vor dem Wohnhaus bei 
Frequenzen unterhalb von 1 0 Hz und in den Räumen des Hauses kein nennenswerter 
Unterschied zwischen Hintergrundgeräusch und Betriebsgeräusch der WEA gemessen 
werden. Hierbei wird deutlich, dass auch ohne, dass der Windpark in Betrieb ist, ein gewisser 
infrafrequenter Anteil gemessen wurde, welcher sich durch den Bettieb der 
Windenergieanlagen nicht relevant erhöht (vgl. Abb. 2). In der Grafik wird auch deutlich, 
dass die infrafrequenten Schallpegel a11e deutlich unterhalb der Hörschwelle liegen /12/. 
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Auch wenn nicht jeder WEA-Typ bezüglich der tieffrequenten GeräuschanteiJe vermessen 
wurde, gibt es nach derzeitigem Kenntnisstand keinen Anlass zu der Annahme, dass es sich 
bei den aktuell geplanten Anlagen (Enercon E-82 E2 mit 2,3 MW Nennleistung) 
grundsätzlich anders verhält aJs bei den hier vorgestellten Untersuchungsergebnissen. Somit 
ist nicht zu erwarten, dass von den im hier vorliegenden Gutachten betrachteten 
Windenergieanlagen relevante oder gesundheitsschädigende Schallemissionen durch 
tieffrequente Geräuschanteile ausgehen. 

Ein verbreitete Annahme bei dem Thema Intraschall und Windenergieanlagen ist, dass die 
tieffrequenten Anteile des Schalls mit zunehmender Entfernung nicht oder kaum vermindert 
werden und somit auf eine sehr große Distanz noch in voller Stärke vorhanden sind. Es ist 
physikalisch korrekt, dass der tieffrequente Schall im Vergleich zu hochfrequenteren 
Geräuschen aufgrund der großen Wellenlänge (z.B. bei 10 Hz ist die Wellenlänge 34 m) 
weniger bis kaum von Boden, Luft oder Hindernisse und Bewuchs gedämpft wird /9/. 
Trotzdem nimmt auch der langwellige tieffrequente Schall gemäß der geometrischen 
Gesetzmäßigkeiten auf große Entfernung hin ab: Wie schon erwähnt, nimmt mit einer 
Verdopplung der Entfernung auch der langwellige tieffrequente Schallpegel gesetzmäßig um 
6 dB ab /8/. Es liegt also eine Abnahme der Stärke des Infraschalls mit zunehmender 
Entfernung vor, auch wenn sie wegen der geringeren Dämpfung geringer ist als bei den 
hochfrequenteren Schallanteilen. An dieser Stelle kann zusätzlich angemerkt werden, dass das 
hier angewandte alternative Schallausbreitungsmodell gern. D.IN ISO 9613-2 /6/ die 
verschiedenen Dämpfungsarten weniger stark berücksichtigt. So werden bei den 
Berechnungen der Schallausbreitung mit Ansatz der Pegel in Oktavbändern (spektrale 
Berechnung) gern. DIN ISO 9613-2 aufgrund der höheren sich ergebenden Dämpfungen 
immer niedrigere hnmissionspegel errechnet als bei dem im vorliegenden Gutachten 
angewandten alternativen Verfahren. Insofern wurde hier konservativer gerechnet als von der 
DIN ISO 9613-2 her möglich. Zudem werden möglicherweise schalldämpfend wirkende 
Rindemisse in der Berechnung nicht betücksichtigt (vgl. Kap. 6). 

Neben Windenergieanlagen ist im täglichen Umfeld eine Vielzahl von natürlichen oder 
künstlichen Quellen für Infraschall verantwortlich, deren Schallpegel teilweise sogar deutlich 
höher sein können, als die von Windenergieanlagen erzeugten. Es ist also unumgänglich, da<>s 
Menschen täglich, unabhängig von Windenergieanlagen, in Kontakt mit Infraschall aus 
verschiedenen Quellen (zum Beispiel Auto fahren, starker Wind) kommen. In Falle des 
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Autofahrens wird Infraschall durch die Motoren und je nach Geschwindigkeit auch durch den 
Fahrtwind erzeugt und wirkt unmittelbar während der Fahrt auf die Insassen ein. Die 
nachfolgende Grafik zeigt den durch Windenergieanlagen und Autos erzeugten Infraschall im 
Vergleich: 
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Abbildung 3: Infraschall von WEA und Autos im Vergleich, Quelle: LUßW & LGA Baden-Wür·ttembcrg 
(Darstellung) /13/ und LfU Bayern (Daten) /8/ 

In der Grafik wird ersichtlich, dass die tieffrequenten Geräusche beim Autofahren aufgrund 
der höheren Schallpegel schon bei viel geringeren Frequenzen im Bereich des Infraschalls 
wahrnehmbar sind als bei Windenergieanlagen. Es ist jedoch nicht bekannt, dass aufgmnd der 
hohen Infraschallpegel durch Kraftfahrzeuge gemäß der dargelegten Annahmen (hoher 
Infraschall= Gesundheitsschädigung) PKW- und LKW-Fahrer, insbesondere natürlich die 
Berufskraftfahrer, durch dauerhafte unmittelbare Einwirkung ohne einen mindernden Abstand 
durch das Einwirken von Infraschall erkrankt oder dauerhaft geschädigt worden sind. 

Dass Infraschall von Windenergieanlagen erzeugt wird, ist unzweifelhaft und ist nicht zu 
bestreiten. Dass Infraschall in sehr hohen Schallstärken gesundheitsschädHch wirkt, steht 
ebenso außer Frage. Allerdings kann aufgrund der beschriebenen Fakten nicht davon 
ausgegangen werden, dass durch die in diesem Gutachten betrachteten WEA vom Typ 
Enercon E-82 E2 (2,3 MW) relevanter und gesundheitsschädigender Infraschall erzeugt wird, 
da der nächstgelegene Immissionspunkt 534 m vom geplanten Windpark entfernt ist. Wenn 
davon ausgegangen wird, dass in 250 m Entfernung bei ungünstigen Mitwindbedingungen 
höchstens 65 dB bei einer Frequenz von 8Hz gemessen wurde /ll/, würde sich die 
Schallstärke des infrafrequenten Anteils in 534 m Entfernung gemäß der geometrischen 
Ausbreitung nochmal um ca. 6 dB verringern und läge so mit ca. 59 dB bei Weilem nicht im 
hör- oder wahrnehmbaren Bereich /10/. 
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6 Randbedingungen und Berechnungsverfahren 

Windenergieanlagen erzeugen abhängig von der Windgeschwindigkeit zwei Arten von 
Geräuschen. Zum einen entstehen Maschinengeräusche durch Generator und Getriebe mit 
einem anlagenabhängigen Frequenzspektrurn, zum anderen entstehen aerodynamische 
Geräusche infolge der Luftverwirbelungen an den Rotorblättern, die ein breitbandiges 
Frequenzspektrum aufweisen. 

Schallimmissionspegel werden als A-bewertete Schallpegel in der Einheit Dezibel dB(A) 
angegeben. Die A-Bewertung beriicksichtigt das vorn menschlichen Gehör subjektiv 
wahrnehmbare Frequenzspektrum und Lärmernpfinden. Die Schallemissionen der 
Windenergieanlagen liegen ebenfalls als A-bewertete Schallleistungspegel vor. 

Aus den Frequenzspektren der Windenergieanlagen heraustretende Einzeltöne, die abhängig 
von ihrer Frequenz über weitere Entfernungen hörbar bleiben (Tonhaltigkeiten) und im 
Hörempfinden als besonders störend gelten, werden durch einen Tonhaltigkeitszuschlag kT 
berücksichtigt. 

Für eine Betrachtung relevanter Infraschall wird von heutigen Windenergieanlagen 
nachweislich nicht emittiert (vgl. Kap. 5), an dieser Stelle sei auch auf die entsprechende 
Fachliteratur verwiesen. 

Die Beurteilungssituation ist bei einer Windgeschwindigkeit von 10 rn/s in 10 rn Höhe über 
Grund gegeben, dies entspricht v(lO) = 10 mls bzw. bei Betrieb der WEA bei 95% der 
Nennleistung. Es wird in dieser Situation davon ausgegangen, dass bei flachem Gelände für 
umliegende Immissionspunkte die ungünstigste Beurteilungssituation entsteht, da dann 
nahezu die Nennleistung der Windenergieanlagen erreicht ist und die WEA i.d.R. den max. 
Schallpegel emittieren. Die windinduzierten Hintergrundgeräusche an den Immissionspunkten 
können sich dann im Bereich um ca. 45 dB(A) bewegen. 

Die Berechnung der Schallausbreitung wird nach DIN ISO 9613-2 /6/ vorgenommen. Die 
Berechnungen werden mit dem Programm "WINDPRO, Modul: DECIDEL" der Fa. EMD 
International NS durchgeführt. Die Ergebnisprotokolle sind im Anhang zu finden. 

In der Regel wird, aufgrund der vorliegenden vermessenen Schallpegel als A-bewertete 
Schallpegel, die Berechnung mit einem A-bewerteten Emissionspegel der WEA durchgeführt. 
Für die Abschätzung der resultierenden Dämpfung der Schallausbreitung werden die 
Dämpfungswerte bei500Hz angesetzt. 

Der SchaUpegel LAT an einem Immissionsort im Abstand d vorn Mittelpunkt einer 
Schallquelle wird für eine Mitwindwetterlage nach folgender GJeichung berechnet: 

LAT(DW) = LwA + Dc- A 

In der Formel bedeuten : 

LAT: Beurteilungspegel arn Immissionsort 

LwA : Schallleistungspegel einer Punktschallquelle in Decibel bezogen auf 
Bezugsschallleistung von einem Picowatt an einem Punkt in dB(A) 

Dc: Riebtwirkungskorrektur für die Quelle ohne Riebtwirkung (0 dB), aber unter 
Beriicksichtigung der Reflexion am Boden Dn: 
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Dn = 10 lg(1 + l(dp 2 + (hs-hrf )!(dp 2 + (hs + h, f )] 
Mit: 

hs : Höhe der Quelle über dem Grund (N abenhöhe) 

hr: Höhe des Immissionspunktes über dem Grund (Nabenhöhe) 

dp : Abstand zwischen Schallquelle und Empfänger, projiziert auf die Bodenebene. 
Der Abstand bestimmt sich aus den x-und y- Koordinaten der Quelle (Index s) 
und des Immissionspunktes (Index r) 

d P = ~( x. - Xr )
2 + (y s - Y r ) 2 

A : Dämpfung zwischen der Punktschallquelle (WEA-Gonde1) und dem Immissionspunkt, 
die während der Schallausbreitung vorhanden ist. Sie bestimmt sich aus den folgenden 
Dämpfungsruten: 

A=A~ +A~ +Aw +A~ + A~ 

Adiv : Dämpfung aufgrund der geometrischen Ausbreitung 

Adiv = 20 lg (d /1m)+ 11 dB 

d: Abstand (in Metern) zwischen Quelle und Immissionspunkt 

Aatm : Dämpfung durch Luftabsorption 

Aacm = a500 d I 1000 

a50o: Absorptionskoeffizient der Luft, hier 1,9 dß/km ftir 500Hz bei 10 oc 
und 70% relativer Luftfeuchte 

Der Wert 0\soo bezieht sich auf die günstigsten Schallausbreitungsbedingungen 
(Temperatur von 10 oc und relativer Luftfeuchte von 70 %) 

A8r : Bodendämpfung 

Agr = 4,8- (2hm I d)x(l7 + (300/d));;::: 0 

hm: mittlere Höhe (in Meter) des Schallausbreitungsweges über dem Boden 

hm = (hs + h, ) / 2 

h~ : Quellhöhe (Nabenhöhe); hr: Aufpunkthöhe, hier 5 m 

Abar : Dämpfung aufgrund der Abschirmung (Schallschutzmaßnahmen), hier 
Abur = 0 dB 

Amisc: Dämpfungaufgrund verschiedener weiterer Effekte (Bewuchs, Bebauung etc.) 
In der Regel gehen diese Effekte nicht in die Prognose ein; hier Amisc = 0 dB 

In der Praxis dämpfen Bebauung und Bewuchs den Schall, d.h. Amisc > 0 dB, insofern 
ist die hier vorgenommene Prognoserechnung konservativ angesetzt. 

Bei mehreren Schallquellen werden die Schallpegel LATi am hnrnissionsort für jede Quelle 
getrennt ennittelt und energetisch addiert. Gern. der TA Lärm ist der aus allen Schallquellen 
resultierende Schallleistungspegel LAT bei Berücksichtigung von eventuell etforderlichen 
Zuschlägen nach der im folgenden aufgeflih.rten Gleichung zu ermitteln: 
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LAT: Beurteilungspegel am Immissionsort 

LAn : Schalllimmissionspegel einer Emissionsquelle i an dem Immissionspunkt 

i : Index für alle Geräuschquellen von 1-n 

Cmet: Meteorologische Korrektur (bei 0 konservativster Ansatz, hier Co= 0 dB) 

KT; : Zuschlag für die Tonhaltigkeit einer Emissionsquelle i 

Ku : Zuschlag für die Impulshaltigkeit einer Emissionsquelle i 
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Für die Entstehung von tonhaltigen Geräuschen bei Windenergieanlagen können Anlagenteile 
wie Getriebe, Generatoren, Azimutgetriebe und eventuelle Hydraulikanlagen verantwortlich 
sein. Die HersteUer bemühen sich durch konstruktive Maßnahmen, Tonhaltigkeiten in den 
Geräuschemissionen bei Windenergieanlagen zu vermeiden, bzw. zu minimieren. Genauere 
Daten dazu sind in der Regel dem Messbericht zu entnehmen. 

Treten aus den Anlagengeräuschen Einzeltöne deutlich hervor, ist gern. TA Lärm /2/ 
e1forderlichenfalls ein Zuschlag KT anzusetzen. In Abhängigkeit von der Auffälligkeit des 
Tones ist ein Zuschlag KT von 3 oder 6 dB(A) anzusetzen. Tritt die Tonhaltigkeit nur im 
Nahbereich der Windenergieanlage auf, so spricht man von einer Tonhaltigkeit KTN· Bei 
Entfernungen ab 300 m ergeben sich aus Tonhaltigkeiten KTN folgende Tonhaltigkeiten KT : 
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7 Immissionsrichtwerte und Immissionspunkte 

Für die Beurteilung von Industrie~ und Gewerbegeräuschen sind in der VDI 2058 /11 und in 
der TA Lärm /2/ Immissionsrichtwerte sowohl für den Beurteilungspegel, als auch flir 
Maximalpegel einzelner Geräuschereignisse genannt. Sie sind nach Einwirkungsorten 
entsprechend der baulichen Nutzung ihrer Umgebung, sowie nach Tag und Nacht unterteilt (s. 
Tabelle unten). Die Semteilungspegel beziehen sich auf die Zeiträume tags von 6:00 bis 
22:00 Uhr und nachts von 22:00 bis 6:00 Uhr. Somit werden auch die Einflüsse der 
Ortsüblichkeiten und des Zeitpunktes des Auftretens der Geräusche berücksichtigt. Im 
vorliegenden Fall ist die lauteste Nachtstunde maßgeblich. 

TabeJle 4: Immissionsrichtwerte gemäß TA Lärm 

IJ 
Immissionsrichtewerte [dB(A)] 

Art der baulichen Nutzung 

Tags Nachts 

Industriegebiete 70 70 

Gewerbegebiete 65 50 

Kerngebiete, Dorf- und Mischgebiete 60 45 

Allgemeine Wohngebiete und Kleinsiedlungsgebiete 55 40 

Reine Wohngebiete 50 35 

Kurgebiete, Krankenhäuser und Pflegeanstalten 45 35 

Es werden insgesamt 1 8 Punkte in der näheren Umgebung zu den geplanten 
Windenergieanlagen als Immissionspunkte untersucht. Bei den Immissionspunkten handelt es 
sich um die nächstgelegene Wohnbebauung mit Lage im Außenbereich. Die Einstufung der 
Immissionspunkte erfolgte nach der Einstufung der Gebiete in der Bauleitplanung und nach 
Rücksprache mit den örtlichen Baubehörden. 

Die in den Vareler Ortsteilen Rosenberg und Neuenwege liegenden Immissionspunkte sind im 
Flächennutzungsplan (FNP) der Stadt Varel als "Flächen für die Landwirtschaft" 
ausgewiesen. Bebauungspläne für die betroffenen Bereiche existieren nicht. Für die in den 
Rasteder Ortsteilen Wapeldmf und Heubült liegenden Immissionspunkte wurde durch die 
Stadt Rastede bestätigt, dass gemäß FNP von der Lage im Außenbereich auszugehen ist, 
Bebauungspläne liegen ebenfalls nicht vor (Frau Triebe, Gemeinde Rastede, Geschäftsbereich 
3 Bauen und Verkehr, Telefonat vom 26.05.2016). Der aktuellen Nutzung der Wohnhäuser 
entsprechend, wird für sämtliche Immissionspunkte die Lage im Außenbereich mit einem 
nächtlichen Immissionsrichtwe1t von 45 dB(A) angesetzt. 

Für das ca. 395 m nördlich der geplanten WEA mit der Bezeichnung "WEA 02" gelegene 
Wohnhaus mit der Adresse Wiesenweg 1 in Yarel-Rosenberg wurde vom Auftraggeber und 
von der Stadt Varel (Herr Freitag, Fachbereich Planung und Bau, Telefonat vom 22.02.2016) 
mitgeteilt, dass die Wohnnutzung aufgegeben werde. Die Berücksichtigung als Schall
Immissionspunkt entfällt deshalb. Zwar soll eine Weiternutzung als Bürogebäude erfolgen, 
damit unterliegt das Gebäude jedoch nicht mehr der Schutzwürdigkeit als Inunissionspunkt 
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im Nachtzeitraum (22:00 bis 6:00 Uhr). Mittels von PLANkon vorgenommenen 
Vorberechnungen kann jedoch bestätigt werden, dass der Richtwert in Höhe von 45 dB(A) 
auch im Falle der Be1iicksichtigung als lmmissionspunkt, unter Verwendung der WEA
Standorten und Emissionspegel in der vorliegenden Schallprognose, eingehalten würde. 

Im Falle des Immissionspunktes P (ehemaliges Gasthaus "frivoli", Spohler Str. 116, Rastede
Wapeldort) handelt es sich um ein zurzeit unbewohntes, verfallenes Gebäude. Da eine 
Wiederaufnahme der Wohnnutzung hier nicht auszuschließen ist, wurde dieses Gebäude im 
Sinne einer "worst case"-Prognose als Immissionspunkt berücksichtigt. Für das Wohnhaus 
mit der Adresse Spohler St.r. 116, Rastcde-Wapeldorf wurde vom Auftraggeber die 
beabsichtigte Aufgabe der Wohnnutzung mitgeteilt, aufgnmd der Lage "hinter" dem 
Immissionspunkt P auch Richtung der geplanten WEA ergibt sich jedoch keine Relevanz als 
Immissionspunkt 

Die Koordinaten der Immissionspunkte wurden mit Hilfe der verwendeten 
Berechnungssoftware aus dem vom Auftraggeber zur VerfUgung gestellten Kartenmaterial im 
Maßstab 1 : 5.000 ermittelt. Die Höhe des Aufpunktes wird mit 5 m über Gelände angesetzt. 
Alle Immissionspunkte wurden im Zuge eine Ortsbegehung am 26.05.2016 in Augenschein 
genommen. 

Die Bezeichnungen und Lagebeschreibungen sowie zulässigen Richtwerte für die 
verschiedenen Immissionspunkte sind der folgenden Tabelle zu entnehmen: 

Tabelle 5: Betrachtete Immissionspunkte mit Lagebeschreibung 

~ 

Immissionspunkt Lagebeschreibung 

IPA Beekenweg 7, Rosenberg 

IP B Bültersweg 4, Rosenberg 

IPC Behntweg 2, Neuenwege 

IPD Bültersweg 9, Neuenwege 

IP E Oldenburger Str. 127, Neuenwege 

JP F An der Wapel 1 2, Heubült 

IP G An der Wapel2, Heubült 

IPH Wilhelmshavener Str. 700, Heubült 

IP I Wilhclmshavener 673, Heubült 

IP J Wilhelmshavener St.r. 573, Heubült 

IPK Barkenweg 7, Heubült 

IPL Vorderweg 67, Wapeldorf 

IP M Vorderweg 53a, Wapeldorf 

IP N SpohlerStr.107, Wapeldorf 

IPO Spohlcr Str. 105, Wapeldorf 

PLANko11 
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Immissionspunkt Lagebeschreibung Richtwert Tag/Nacht in 
dB(A) 

IP P Spohler Str. 116, Wapeldorf (verfallen) 60/45 

IPQ Spohler Str. 168, Wapeldorf 60/45 

IPR Mitteldörper Weg 4A, Wapeldotf 60/45 

Bei der Ortsbegehung wurde kein Immissionspunkt gesichtet, bei dem Reflexionen in 
relevantem Maße möglich sind. Es ist also davon auszugehen, dass bei den in der Umgebung 
befindlichen Immissionspunkten keine Reflexionseffekte in relevantem Maße stattfinden. 

8 Betrachtung von gewerblichen Vorbelastungen 

An dem untersuchten Standort besteht neben den vorhandenen Windparks bei Conneforde 
und Varel-Hohelucht an einer Stelle im näheren Umfeld zu den geplanten WEA ein 
gewerblicher Betrieb, der auch nachts (22:00 bis 6:00 Uhr) Schall emittiert. 

Etwa 1,2 km nördlich der geplanten WEA befindet sich in Varel-Neuenwege eine 
Biogasanlage. PLANkon liegt ein Auszug aus dem Schallgutachten zur Errichtung der 
Biogasanlage Neuenwege vom November 2011 vor. Für die Biogasanlage Neuenwege etfolgt 
die Annahme eines "worst case" -Schallpegels repräsentativ für die Biogasanlage samt aller 
zugehörigen Anlagen (BHKW, Rührwerke, Gebläse, Separation, Entschwefelung, Pumpe, 
Kompressor). Dem Auszug aus dem Schallgutachten zur Biogasanlage Neuenwege zufolge 
wird der nächtliche Richtwert in Höhe von 45 dB(A) am nächstgelegenen Wohnhaus 
eingehalten. Unter der "worst case"-Annahme einer Richtwert-Ausschöpfung im 
Nachtzeitraum am nächstgelegenen Wohnhaus, ermittelt wurde das Wohnhaus Oldenburger 
Straße 126 in Varel-Neuenwege (hier als "zusätzl. IP" bezeichnet), wird ein 
Schallleistungspegel in Höhe von 101 ,5 dB(A) angesetzt. Für die Lage der repräsentativen 
Punkt-SchallqueUe wurde der Standort des Blockheizkraftwerkes (BHKW) in einer Höhe von 
3m über Geländeoberkante verwendet. 
Bei maximaler Schallemission der Biogasanlage in Höhe von 101 ,5 dB(A) treten an den im 
Rahmen der vorliegenden Schallimmissionsprognose untersuchten Immissionspunkten gern. 
TA Lärm keine relevanten Schallimmissionen auf. Der Richtwert wird an sämtlichen 
Immissionspunkten um mind. 13 dB(A) unterschritten, womit die Immissionspunkte gern. 
2.2 a) TA Lärm außerhalb des Einwirkungsbereiches der Biogasanlage Neuenwege liegen und 
diese nicht als schalltechnische Vorbelastung in die Prognose einfließt (vgl. 
Berechnungsergebnisse im Anhang). 

Im Zuge der Ortsbegehung wurde geprüft, ob sich im Umfeld der geplanten WEA bzw. der 
untersuchten Immissionspunkte weitere im Nachtzeitraum zu berücksichtigende Schallquellen 
befinden, wie beispielsweise weitere BHKW oder Lüftungsanlagen an Mastställen oder 
Getreidesilos. Es sind mehrere KuhstäBe vorhanden, welche jedoch mittels 
Schwerkraftlüftung belüftet werden, d.h. es sind keine Lüftungsanlagen installiert. Vom 
Landkreis Ammerland wurde mitgeteilt, dass sich westlich des Planungsstandortes an der 
Hullenhauser Str. 22 in Wiefelstede ein Legehennenstall mit Lüftungsanlagen befindet (Herr 
Herbers, Amt fi.ir Bauwesen und Kreisentwicklung, E-Mail vom 30.05.2016). Eine Prüfung 
hat ergeben, dass der Stall in einer Entfernung von ca. 2,4 km zu den geplanten WEA sowie 
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ca. 2.090 m zum nächstgelegenen Immissionspunkt liegt und von keinem relevanten Einfluss 
auf die Immissionspunkte auszugehen ist. 

Im Vorfeld der Schallimmissionsprognose wurde geprüft, ob von den bestehenden Windparks 
bei Conneforde im Landkreis Ammerland (3 x Enercon E-4016.44, mind. 4 km wesdich des 
Planungsstandortes) und im Windpark Varel-Hohelucht (4 x Enercon E-82 E2 und 3 x 
Enercon E-66118.70, ca. 3,4lan nordöstlich des Planungsstandortes) Schallinunissionen 
ausgehen, die in der vorliegenden Prognose als relevante Vorbelastung zu berücksichtigen 
sind. 
Als Emissionspegel der vorhandenen WEA WEA-Typen Enercon E-4016.44, Enercon E-
66118.70 und Enercon E-82 E2 (ohne Serrations) wurde jeweils der Mittelwert aus dreifacher 
Schallvermessung der WEA-Typen bei Volllast-Betrieb zzgl. eines Sicherheitszuschlages 
gern. Windenergieerlass (WEB) Niedersachsen 1171 angesetzt. Für die bestehenden WEA vom 
Typ Enercon E-82 E2 wird im Sinne des "worst case" angenommen, dass keine Ausstattung 
der WEA mit Secrations (TES) vorliegt. Sollten Serrations bereits installiert oder nachgerüstet 
worden sein, hätte dies einen niedrigeren Schallleistungspegel dieser Bestandsanlagen zur 
Folge. Die bestehenden WEA in den Windparks Conneforde (LK Ammerland) und Varel
Hochelucht (LK Friesland) wurden vor Inkrafttreten des WEE genehmigt. Da zuvor, bei 
Berechnung nach LAI-Hinweisen, nur WEA-Typen mit einem Sicherheitszuschlag 
beaufschlagt wurden, die noch nicht dreifach schalltechnisch vermessenen sind, ist davon 
auszugehen, dass die genehmigten Emissionspegel geringer sind, als die in dieser Berechnung 
im Sinne des "worst case" angesetzten Emissionspegel Die Vermutung ließ sich hinsichtlich 
der bestehenden WEA vom Typ Enercon E-4016.44 in Conneforde bestätigen. In einer 
vorliegenden Mitteilung vom Gewerbeaufsichtsamt Oldenburg mit Datum vom 21.11.2000 
wird ein Schallleistungspegel von 1 02,0 dB(A) für den, damals erst einfach vennessenen, 
WEA-Typ genannt; gerechnet wurde hier mit einem Emissionspegel inkl. Zuschlag nach 
WEB /171 in Höhe von 102,7 dB(A). 
Die Berechnung zur Prüfung der möglichen Vorbelastung durch die Windparks Conneforde 
und Hohelucht ergibt jedoch, dass der geplante Windpark-Standort 
Rosenberg I Neuenwege I HeubUlt aufgrund der großen Distanz zu den beiden bestehenden 
Windparks, gern. 2.2 a) TA Länn, bei Weitem außerhalb des Einwirkungsbereichs der 
Bestandsanlagen liegt. An sämtlichen betrachteten Immissionspunkten unterschreiten die von 
den Windparks Conneforde und Hohelucht ausgehenden Immissionen den Richtwert um 
mind. 21 dB(A). Für den Ausschluss als relevante Vorbelastung nach 2.2 a) TA Lärm ist 
bereits eine Unterschreitung des Richtwertes um 10 dB(A) ausreichend. 
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9 Ermittlung der Geräuschimmissionen 

Grundlage für die Berechnung der Geräuschimmissionen sind die Schallleistungspegel der 
Windenergieanlagen gern. Kap. 4, sowie die Randbedingungen und Berechnungsgrundlagen 
gern. Kap. 6. 

Die Berechnungen erfolgen mit dem Programmsystem DECIBEL. Das Programmsystem 
führt die Schallausbreitungsrechnungen auf Grundlage der DIN ISO 9613-2 161 durch. Die 
Berechnungen ermöglichen eine Analyse des Einflusses jeder Emissionsquelle auf die 
Geräuschimmission an jedem Immissionsort. 

Berechnet werden die Zustände im Nachtzeitraum, da am Tage 15 dB(A) höhere Richtwerte 
möglich sind und dann die WEA mit ihren Schallpegeln jn der Regel keinen Beitrag mehr 
leisten. 

Es wurde eine Berechnung flir die neun geplanten WBA (Zusatzbelastung) durchgeführt und 
dokumentiert. Da am Standort Rosenberg I Neuenwege I Heubült keine relevante 
Vorbelastung in Bezug auf Schallimmissionen besteht ( vgl. Berechnungsergebnisse zur 
Prüfung möglicher Vorbelastungen im Anhang), stellt die Zusatzbelastung durch die neun 
geplanten Anlagen in diesem Falle die Gesamtbelastung am Standort dar. 

PLANkon 
Dip!. -Ing. Rvmao Wagner vom Berg 
Blumenstrnr.le 26, 26121 Oldenburg - Postfach 4070, 26030 Oldenburg 

Bericht Nr. PK 2016015-SLO 
Darum:31.05.2016 
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Berechnet wurde die Gesamtbelastung durch die neun geplanten WEA vom Typ Enercon E-
82 E2 (2,3 MW). In den Berechnungsausdrucken im Anhang sind die Berechnungsergebnisse 
dokumentiert. Die Ergebnisse der Immissionsberechnungen sind der folgenden Tabelle zu 
entnehmen: 

Tabelle 6: Berechnungsergebnisse der Gesamtbelastung 

Immissions- Berechn. Richtwert Schallpegel Ls Reserve 
punkt ) Schallpegel [dB(A)] gerundet gern. zum Richtwert 

Ls [dß(A) bei TA Lärm [dB(A)] 
v(10)=10 m/s [dß(A)] 

JP A 40,4 45 40 5 

IPB 40,1 45 40 5 

IPC 43,7 45 44 1 

IPD 42,4 45 42 3 

IPE 41,7 45 42 3 

IPF 40,3 45 40 5 

IP G 40,6 45 41 4 

JP H 41,8 45 42 3 

IP I 43,5 45 44 1 

IP J 41,8 45 42 3 

IPK 39,9 45 40 5 

IPL 41 ,8 45 42 3 

lP M 42,5') 45 42 3 

IP N 44,4 45 44 1 

IP 0 45,0 45 45 0 

IPP 44,0 45 44 1 

IP Q 43,1 45 43 2 

IPR 40,7 45 41 4 

·> Der berechnete Schallpegel an diesem Immissionspunkt M beträgt 42,46 ... dB(A). Gern. TA Lärm und LAl
Hinweisen sind die ermittelten Beurteilungspegel mit einer Nachkommastelle anzugeben und vor dem Vergleich 
mit den Immissionsrichtwerten auf ganze dB(A) zu runden. Dabei sei die mathematische Rundung nach der 
DIN 1333 anzuwenden. Demnach ergibt sich aus dem berechneten Schallpegel von 42,46 ... dB(A) ein 
gerundeter Schallpegel gem. TA Lärm von erst 42,5 dB(A) und dann 42 dB(A) und nicht 43 dB(A). 

Als Immissionspunkt mit dem höchsten Immissionspegel ergibt sich in der Berechnung der 
Gesamtbelastung IP 0 (Spoh1er Str. 105, Rastede-Wapeldorf). Zudem handelt es sich bei IP 0 
um den Immissionspunkt mit dem geringsten Abstand zum Richtwert, da der Richtwert für 
Wohnbebauung mit Lage im Außenbereich in Höhe von 45 dB(A) erreicht wird. 

Die Berechnung der Gesamtbelastung ergibt, dass die Richtwerte an allen Immissionspunkten 
eingehalten werden. 

PLANkon 
Dip I. -lng. Roman Wagn~ vom Berg 
Blumenslil\ße 26, 26121 Ohl~nburg - P~•stfach 4070. 26030 Oldenburg 

Bcrichl Nr. PK 2016015-SLO 
Darum: 31.05.2016 
Seite 20 von 24 



21 

10 Beurteilung 

Folgende Vorschriften werden zur Beurteilung herangezogen: 

• BimSchG /3/ mit allen ergänzenden und relevanten Verordnungen 

• TA Länn/2/ 

Die Begutachtung erfolgt im Rahmen des BimSchG-Genehmigungsverfahrens. In den 
Berechnungsausdrucken ist der Belastungszustand durch die geplanten WEA aus 
schalltechnischer Sicht dokumentiert. Bewertet werden die Ergebnisse für die verschiedenen 
Immissionspunkte gemäß der relevanten Belastung nachts (22:00 bis 6:00Uhr). Aufgrund der 
um 15 dB(A) höheren Richtwerte tagsüber sind am Tage (6:00 bis 22:00 Uhr) generell höhere 
Emissionswerte möglich. 

Unter Berücksichtigung der Unsicherheiten der Emissionsdaten und der 
Ausbreitungsberechnung enthalten alle Berechnungen einen Zuschlag gern. WEE 
Niedersachsen /17/ zum Schallleistungspegel der neun geplanten WEA vom Typ Enercon E-
82 E2 (2,3 MW, Ausstattung mit Serrations - TES) bei Betrieb im Volllast-Modus 
(Betriebsmodus Os) von jeweils 2,1 dB(A). Hiermit ist sichergestellt, dass im Zuge der 
Bewertung eine 90 %-ige Eintrittswahrscheinlichkeit der Unterschreitung der Richtwerte im 
Sinne der oberen Vertrauensbereichsgrenze berücksichtigt wird. 

Die Berechnung der Gesamtbelastung ergibt, dass die Richtwerte an alJen Immissionspunkten 
eingehalten werden. 

Als Immissionspunkt mit dem höchsten Immissionspegel ergibt sich in der Berechnung der 
Gesamtbelastung IP 0 (Spohler Str. 105, Rastede-Wapeldorf). Zudem handelt es sich bei IP 0 
um den Immissionspunkt mit dem geringsten Abstand zum Richtwert, da der Richtwert für 
Wohnbebauung mit Lage im Außenbereich in Höhe von 45 dB(A) erreicht wird. 

Oldenburg, den 31. Mai 2016 
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Dip!. -Jng. ROOlilll Wagna vom Berg 
Blumen.<>tr.lße 26, 26121 Oldenburg - Postfach 4070, 26030 Oldenburg 

Bericht Nr. PK 2016015-SLG 
Datum: 31.05.2016 
Seite 21 von 24 



22 

11 Quellenverzeichnis 

111 VDI 2058/1: 

/2/TALätm: 

/3/ BimSchG: 

/4/4. BirnSchV: 

151 DJN 18005: 

Beurteilung von Arbeitslärm in der Nachbarschaft. 
Fassung vom Februar 1999 

Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm), 
Fassung vom August 1998 

Bundesimmissionsschutzgesetz 
Fassung vom September 2002, letzte Änderung Juni 2005 

Vierte Verordnung zur Durchführung des 
Bundesimmissionsschutzgesetzes 
Fassung vom Juni 2005 

Schallschutz im Städtebau 
Teil l: Berechnungsverfahren 
Fassung vom Juli 2002 

/6/ DIN ISO 9613-2: ,,Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien 
Teil 2: Allgemeines Berechnungsvetfahren" 

17/LAJ 

/8/ LfU 2014 

191 Kötter 2007 

/10/ DrN 45 680 

/1 J/ Hammler 
& Fichtner 2000: 

/12/ Kötter 2010 

/13/ LUBW 2012 

PLANkon 

Deutsche Fassung ISO 9613-2 vom Oktober 1999 

Länderausschuss für Immissionsschutz (LAI): Hinweise zum 
Schallimmissionsschutzbei Windenergieanlagen 
109. LAI-Sitzung vorn März 2005. 

Bayrisches Landesamt für Umwelt (LfU) 2014: "Windkraftanlagen
beeinträchtigt Infraschall die Gesundheit?" , Aktualisierung im März 
2014, Augsburg 

Kötter Engineering Mai 2007: "Tieffrequente Geräusche in der 
Windenergieanlagentech-nik" in Lärmbekämpfung Bd. 2, Nr.3 Mai 

DIN 45 680: "Messung und Bewertung tieffrequenter Geräusch
immissionen in der Nachbarschaft" von 1992 und Entwurf der DIN 
45680 "Messung und Bewertung tieffrequenter Geräuschimmissionen" 
vom August 2011 

"Langzeit-Geräuschimmissionsmessungen an der 1-MW- Wind
energieanJage Nordex N54" Bayrisches Landesamt flir Umwelt (LfU) 
2000 

Kötter Consulting Engineers: Schalltechnischer Bericht Nr.27257-
1.006:-über die Ermittlung und Beurteilung der anlagenbezogenen 
Geräuschimmissionen der Windenergieanlagen im Windpark Hohen 
Pritz vom 26.05.2010 

Landesamt flir UmweJt, Messungen und Naturschutz Baden
Württemberg (LUBW) "Physikalische Grundlagen und Messung von 
tieffrequentem Schall und Infraschall", 18. Umwelttoxikologisches 
Kolloquium Oktober 201 2 

Dip!. -fng. Roman Wagner vom Berg 
Be.richtNr. PK2016015-5LG 
Datum: 31.05.2016 

Blumen~traUe 26,26121 Oldenburg - Postfach 4070,26030 Oldenbuig Seite 22 VOll 24 



/14/ Möller & 

Pedersen 2010 

/15/ Piorr, Hillen 
& Janssen 2001 

Tieffrequenter Lärm von großen Windenergieanlagen , Abteilung für 

Akustik, Institut ftir Elektronische Systeme, Aalborg Universität 

Akustische Ringversuche zur Geräuschemissionsmessung an 
Windenergieanlagen. Fortschritte der Akustik, Hrsg. Deutsche 
Gesellschaft für Akustik e.V., DEGA, von 2001 

23 

/16/ Agatz, Monika Windenergie-Handbuch, 12. Ausgabe, Dezember 2015 

/17 I Nds. Minist: 
f. Umwelt 2016 

PLANkon 

Planung und Genehmigung von Windenergieanlagen an Land 
(Windenergieerlass), Niedersächsisches Ministerialblatt 07/2016 vom 
24.02.16, Ministerium für Umwelt, Energie und Klimaschutz 

Dipl. -Ing. Roman Wagner vom Berg 
Bericht Nr. PK 2016015-SLG 
Datum: 31.05.2016 

Blumenstraße 26,26121 Oldenbmg - Postfach 4070,26030 Oldenbrug Seite 23 von 24 



24 

12 Anlagen zum Geräuschimmissionsgutachten 9 WEA Enercon 
E-82 E2 (2,3 MW) am Standort Rosenberg I Neuenwege I 
Heubült 

• 1 Blatt Übersichtsplan 

• 2 Blatt Lageplan 

• 3 Blatt Detailansichten Standort Rosenberg I Neuenwege I Heubült 

• 8 Blatt Prüfung der Vorbelastung durch 10 vorh. WEA: 3 x Enercon E-4016.44 
(Conneforde), 3 x E-66/18.70 und 4 x E-82 E2 (Varel-Hohelucht)- Berechnungsprotokolle 
inkl. Eingabedaten und Isophonendarstellung 

• 6 Blatt Prüfung der Vorbelastung durch die Biogasanlage Neuenwege 
Berechnungsprotokolle inkl. Eingabedaten und Isophonendarstellung 

• 8 Blatt Berechnungsprotokolle inkl. Eingabedaten und Isophonendarstellung 9 gepl. WEA 
( Gesamtbelastung) 

• 3 Blatt Auszug Zusammenfassung der dreifachen schalltechnischen Vermessung des 
WEA-Typs Enercon E-82 E2 (2,3 MW) in der Ausstattung mit Serrations (TES) bei 
Vallast-Betrieb (Betriebsmodus Os) durch die Fa. Kötter Consulting Engineers, Bericht Nr. 
214585-01.01, 15.12.2014 
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Blumenstraße 26.26121 Oldenhurg - Postfach 4070.26030 Oldenburg 

Bericht Nr. PI< 2016015-SLG 
Datum: 31.05.2016 
Seite 24 von 24 



4 8 

Scluueib u.rg u 

Wo.Ü 

C Landesve<messung Nledersachsen, Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 2000 · Seite (1 ,1) 
TOK 1 :200000 Niedersachsen/Bremen 



J.. NeoeWEA 
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Karte: AKS georef, LGLN , Mallstab 1:15.000, Mitte: GI( (3 deg)-OHON/PD/Bessel (OE 1995 <*Sm) ZOr.e: 3 Ost: 3.442.974 Non!: 5.911.391 
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-Windpark Rosenberv-Neuenwege-Heubült 

BASIS - Karte 
Berechnung: Obers!c:ht gepl. WEA und Immissionspunkt Rosenberg-Neuenwege-Heubmt 
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J.. Neue W'CA 
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-Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült 

BASIS - Karte 
Berechnung: Übetsicht gepl. WEA und Immissionspunkt Rosenberg-NE!llEnwege-HeubOit 
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Pro]dt: 6esdvtlbung: Uzenlktte:r Amvender: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege•Heubült 
Wld'H!Qef Hlnwus.: 
Oie ln der &e«.d''nung &nge:setz!en EmissionspegEl der YOfhandenen WtA•TVPef'l Enmxn 
E-40/,,44, &l\'I"'.Wt E.U)18.70 vnO Entr1Xlf"' (.a2. E2. (dnt- Sen'tltioelS) St-eittn )e't1t!IIS <lef'l 
Mlttf(wtrt aus &dtacrwr SCNivC'\llts'sl.ltQ tltr WEA·Typeo Dtl VdtlaSt-BetlleD ~· eine$ 
SICI'\eJheii:SZUS<hl'lgt:S gern. W;Metle!'Q'terliSS$ (\VEE) N!edl!f$oiiCI'ISeO Yom 2"1.0l.~OHi dötr, 
Die besttl"lenden wtA tn den\~ CorlMforde (lk l!.mmecitlnd) U'KI Varü•Hod'lekiC:ht 
(lK Frle:sW'd) v.\KOtoo vor lnkr&fttre1:tn des wee genehnlgt. Ob ZJ.N()(, bft ~ui)Q 
nacn LAt+llfWie'l$en, nOt WlA· 'f\'pen mit e1ne.n SICf"leme!~ oeaui'K11~t wu•Otn. 
Oie noch N<ht Wdfaal sa-.allt.talnls.c:t. \let'IJIE'Sienen s1na, l$t <f'a'IQn auswoenen, <ms$ d!e 
genehmigten fn'!!SSions.pegel gMfl9(:1 Sind, als die 10 dltse'f eend'f"U'I9 ltll Sinne des 
"l'ta"St c.lse" &ngee:t:zWs\ Emlsslonspegfl. 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 

B«echnet: 

30.05.2016 15:14/3.0.629 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Prüfung der Vorbelastung durch vorh. WEA: 3 x Enercon E-40/6.44, 3 x E-66/18.70 und 4 x E-82 E2 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm I DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagatlon outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 0,0 dB 

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 
festgesetzt auf: 

Industriegebiet: 70 dB(A) 
Dorf- und Mischgebiet, Außenbereich: 45 dB(A) 
Reines Wohngebiet: 35 dB(A) 
Gewerbegebiet 50 dB(A) 
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A) 
Kur- und Feriengebiet: 35 dB(A) 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (3 deg)-DHDN/PD/Bessel (DE 1995 <:1:5m) Zone: 3 

WEA 
WEA·Typ 

Maßstab 1:125.000 
* Existierende WEA • Schall-Immissionsott 

Sc:h1lwert~ 
Hoch Akt•ell He~telle• Typ Nenn- Rotor- Nabenhöhe Quele Name 

IEiStuog du.r.hme;se~ 

Wlndgeschw. LWA Einzel· 
töne 

[m] [kW) [m) [m) (01/S) [dB(A)) 
vort•. WEA 01 3.437.639 5.912.063 10.0 ~ue<ton ~-40/6.44 Nelu 
vofll. WEA02 3.437.757 5.912.419 10,0 ~nmon ~-'10/M4 Nein 
vofll. WEA 03 3.437.%4 5.912.198 IO,O~nercon ~-'10/M4 Nein 

ENERCON E-40/6A4~00 600 44,0 58,0 USER Mlttehvert 3fach·Vermessung + 2,1 dB(A) 
El~eRCON E-40/6A4·600 60fi 44,0 58,0 USER flltlel.vert Jfach·Vermessung + 2,1 dB(A) 
ENeRCON ~-40/li.41·600 600 41,0 58,0 US~R ~littelwert Jfach·V•rmessung + 2.1 dB(A) 

('J5'A>) 102,7 Nein 
(95%) 102,7 Nein 
(95%) 102,7 Ueln 

vofll. WEA 04 3M$.)00 5.916.456 0,0 Enen:on E·82 E2 Ja 
vofll. WEA 05 3.445.379 5.916.190 0,0 Enen:on ~·82 ~2 J• 
vofll. WEA 06 3.445.471 5.915.911 0,0 Enercon ~·82 E2 Ja 
vorll. WEA 07 3.<145.478 5.915.622 fi,O Enercon E·82 E2 Ja 
vofll. WEA 06 3.445.659 5.915.372 0,0 Enen:on ~·66/18.711 J• 
vofll. WEA 09 3.415.6&4 5.915.094 0,0 fnercon E·66/18.70 Ja 
vofll. WEA 10 3.445.671 5.914.771 0,0 Enercon E·66/18.71l Ja 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall·lmmission5ort 
Nr. Name 

A Beekenweg 7, Rosenberg 
B Bültersweg 4, Rosenberg 
C Behntweg 2, Neuenwege 
D Bültersweg 9, Neuenwege 
E Oldenburger Str. 127, Neuenwege 
F An der Wapel 12, HeubUlt 
G An der Wapel 2, Heubült 
H Wllhelmshavener Str. 700, Heubült 
I WUhelmshavener 673, Heubült 
J Wilhelmshavener Str. 573, Heubült 
K Barkenweg 7, Heubült 
l Vorderweg 67, Wapeldorf 

M Vorderweg 53a, Wapeldorf 
N Spohler Str. 107, Wapeldorf 
0 Spohler Str. 105, Wapeldorf 
P Spohler Str. 116, Wapeldorf (verfallen) 
Q Spohler Str. 168, Wapeldorf 
R Mltteldörper Weg 4A, Wapeldor1 

Abstände (m) 

ENeRCON ~-ll2 E2·2.300 2.300 62,0 108,4 li5ER Vollast 3-lach Vermessung IIX,O dS(II) + 2.2 d8(11) (95'A>) 106,2 !~ein 
ENERCON E-ll2 E2-2.300 2.300 82,0 108,4 USER Vollast Hach Vermessung IIX,O dS(II) + 2,2 d8(A) (95%) 106,2 Nein 
El·lERCON ~-ll2 E2·2.300 2.300 62.0 108,1 liSER Vollast Nach Vermessung 104,0 dB[A) + 2.2 d8(A) (95%) 106,2 Nein 
El~ERCON ~·82 El-2.300 2.300 62,0 108,1 liSER Vollast Hach Vermessung IIX,O dS(A) + 2,2d8(A) [95'A>) 106.2 Nein 
ENERCON E·66/18.70.1.800 1.800 70,0 65,0 USER 3fach·Verm. 102,9 dB(A) + 2,0 dB(A) 10~0 10419 Nein 

10~0 104,9 Nein 
10,0 104,9 Nein 

ENEI>.CON e-66/18.7()-1.800 1.~00 70,0 65,0 IJSER )f8ch·Ven11. 102,9 dB(A) + 2,0 dB(A) 
ENERCON ~·~/18.70·1.800 1.800 70,0 65,0 liSER 31ach•Verm. 102,9 ~B(A) + 2.0 dB(A) 

Rechts Hoch Z 
[m) 

3.441.485 5.911.640 1,4 
3.441.747 5.911.982 5,0 
3.442.681 5.912.237 2,1 
3.442.933 5.912.550 2,5 
3.443.490 5.912.684 0,5 
3.444.038 5.912.296 1,3 
3.444.067 5.912.155 1,3 
3.444.012 5.9)1.937 1,3 
3.443.908 5.911.655 1,9 
3.444.156 5.910.647 4,2 
3.443.812 5.910.077 4,1 
3.442.999 5.910.457 4,4 
3.442.963 5.910.605 4,1 
3.442.979 5.911.167 2,5 
3.443.013 5.911.217 2,5 
3.442.861 5.911.218 2,7 
3.442.370 5.910.993 2,8 
3.442.164 5.910.803 3,1 

Anforderungen 
Aufpunkthöhe Schall 

[m] [dB(A)] 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 
5,0 45,0 

Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Von WEA Schall 
[dB(A)J 

19,1 Ja 
19,5 Ja 
20,9 Ja 
22,3 Ja 
24,1 Ja 
23,9 Ja 
23,4 Ja 
22,5 Ja 
21,3 Ja 
18,0 Ja 
16,0 Ja 
16,6 Ja 
16,9 Ja 
18,5 Ja 
18,7 Ja 
18,5 Ja 
17,6 Ja 
17,2 Ja 

WEA 
Schaii-Immissionsort vorh. WEA vorh. WEA vorh. WEA vorh. WEA vorh. WEA vorh. WEA vorh. WEA vorh. WEA vorh. WEA 09 vorh. WEA 10 

01 
A 3868 
B 4107 
c 5043 
D 5314 

(Fortsetzung nächste Seite) ... 

02 03 04 05 06 07 08 
3813 3544 6141 5986 5840 5637 5597 
4016 3768 5711 5556 5411 5210 5174 
4927 4695 4964 4784 4611 4389 4322 
5175 4960 4565 4384 4210 3988 3922 

5419 
5001 
4129 
3731 

5225 
4812 
3918 
3524 
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Projekt: 

Windpark Rosenberg·Neuenwege-Heubült 

DECIBEL ~ Hauptergebnis 

Besd'lrel>ung: 
Wf<tlUQer Hin~•: 
Die ln der eera:tmung an~tztm EmiUIONj)tQtl Cler~n WU,..'f\llJen ene~n 
E""0/6.+4, Ent!mln t-66/18,70 und tnerton r-u f'2 (onne senations) cttlll!n j~lls dflf'l 
Mltt\flw~rt ~ dMt~ Sl::hillv!ml~ Cltr ~A--Typtn Oel Volllast-Btbtfb tzOJ. elm!S 
SI(I')Uflel~e& Qtm. ww:stnergl" rhlts (1.'/l!t) tfll!derw~ -.cm 2'1.02.2016 der. 
Oie bestet,Et\clen WfA )n f.len Wl~rlJ Cotlntfottlt (LJ( Ammer!and) und \lan:Q-Hod'lelucht 
(U: Friesland) wurden 1«:t' 'nkl;al'tnlln aes W!! oenennwot. 0. tu~~Cr, b!l Ssed"lnung 
na<n lAl .. Hia'lwdstt~, nur MA•T\'Pf" mit e~...n StcMrtleltSZuscntaQ beauMI!eot m.rclfn, 
<X.ei'\OChl'iehtdrelf'el:l'l~lbdriw:h~SIId.tscc:lao,.on~el\ &ss.Ciie _ _" f ___ ., ... ,. __ ,.Sime4a 

_.,...,...__ ................. 

Llla"G:Itrtw Anrmll:l~: 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 

krteh'l«: 

30.05.2016 15:14/3.0.629 

Berechnung: Prüfung der Vorbelastung durch vorh. WEA: 3 x Enercon E-40/6.44, 3 x E-66/ 18.70 und 4 x E-82 E2 
... (Fortsetzung von letzter Seite) 

WEA 
Schaii-Immissionsort vorh. WEA 

01 
E 5882 
F 6401 
G 6426 
H 6372 
I 6280 
J 6666 
K 6482 
L 5593 
M 5518 
N 5413 
0 5438 
p 5288 
Q 4849 
R 4695 

vorh. WEA vorh. WEA vorh. WEA vorh. WEA vorh. WEA vom. WEA vorh. WEA vorh. WEA 09 vorh. WEA 10 
02 03 04 OS 06 07 08 

5736 5525 4182 3981 3785 3546 3453 
6280 6052 4345 4117 3887 3623 3476 
6314 6081 4472 4241 4008 3742 3588 
6273 6031 4697 4466 4232 3964 3808 
6200 5946 4997 4766 4532 4265 4107 
6645 6361 5918 5674 5424 5146 4956 
6500 6199 6548 6308 6063 5788 5606 
5606 5307 6423 6205 5986 5727 5586 
5521 5226 6298 6083 5867 5610 5474 
5375 5098 5774 5565 5357 5106 4984 
5396 5122 5714 5505 5297 5046 4924 
5248 4973 5776 5571 5368 5121 5006 
4835 4547 6197 6003 5812 5573 5474 
4702 4405 6462 6271 6083 5846 5750 

3244 
3235 
3344 
3562 
3860 
4694 
5346 
5346 
5237 
4755 
4695 
4781 
5258 
5535 

3017 
2964 
3067 
3283 
3579 
4392 
5047 
5072 
4967 
4497 
4436 
4528 
5015 
5294 
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Projekt: s..rn-.ng: l.IMru....-ttr Anw~er: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült 
WIO'ltiQtt tllt'WMS: 
Oie 10 der liel'lldlnuno angetettteo E'I'M!MIOI'I&peOli dtr ....:wtlanderwn W!A-'fllpeo e:nerwn 
E-40}'6.44, EneroJn E"''lf,]l) und Enercon ! ·t2 U («11'\e Sfn'lltlona) stel~ Jtwetls den 
MHtflwert aus drelhlctler Sd"811vennaeuno dtr WfA~'fW>en Drei VOIII8st-Bt17tfb •· t4nn. 
Skncri'Jti~ oe~. WIMtnerQie.rlau (Wfe) NI~ YC:m 24.02..2016 <!er. 
Oie bestehenden WeA l.n den IMMpetlcS OJnn'llb'tlt (LIC •mme1and) und V.a~-ttoctleL!cht 
(U: fi1e:sland) wurden vor lnlcrif'tlr1ftn Qes WEE Oi1Nh1'11gt. Da Z1J't0"1 bel ~"1.1"9 
nacn LAJ..filt!Wt'l$tn, nurWEA-1W«l mit •rwn SIO\erntltslu~•a beauflenlat;Jt wurdel'\ 
dl~ nocn ttcN: drtlftletl Jc::halbd'wliKh vtrn'liSWttn wo, 11t cavon ~«tel\ <IM!i dt 
-<n-~g-oln<lollsOOir>d...,_lmSMO ... 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 

kr«Mol: 

-.---~ 30.05.2016 1S:14/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: PriJfung der Vorbelastun9 durch vorn. WEA: 3 K Enercon E-40{6.44, 3 x E-66{18.70 und 4 x E-82 E:&:hallberedlnun~s-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 rnts 

Annahmen 
Berechneter L(DW) = LWA,ref + K + Dc ~ (Adlv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) ~ Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet Ist Dc = Domega) 

LWA,ref: Schalldruckpegel an WEA 
Einzeltöne K: 

Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

Rlchtwi rkungskorrektur 
Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Dämpfung aufgrunddes Bodeneffekts 
Dämpfungaufgrund von Abschirmung 
Dämpfung aufgrundverschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-lmmissionsort: A Beekenweg 7, Rosenberg 
WEA lautester Wert bis 950/o Nennleistung 
Nr. Abstand SchaUweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adlv Aatm Agr Abar Amisc 

vorh. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vorh. WEA 03 
vorh. WEA 04 
vorh. WEA OS 
vorh. WEA 06 
vorh. WEA 07 
vorh. WEA 08 
vorh. WEA 09 
vorh. WEA 10 

[m] [m] [m] [dB(A}) [dB{A)) [dB] (dB] [dB] [dB] [dBJ [dB] 
3.868 3.868 31,1 Ja 11,09 102,7 3,01 82,75 7,35 4,53 0,00 0,00 
3.813 3.814 31,3 Ja 11,32 102,7 3,01 82,63 7,25 4,52 0,00 0,00 
3.544 3.544 31,7 Ja 12,49 102,7 3,01 81,99 6,73 4,49 0,00 0,00 
6.141 6.142 55,6 Ja 6,28 106,2 3,01 86,77 11,67 4,49 0,00 0,00 
S.986 5.987 55,7 Ja 6,81 106,2 3,01 86,54 11,38 4,48 0,00 0,00 
5.840 5.841 SS,6 Ja 7,31 106,2 3,01 86,33 11,10 4,48 0,00 0,00 
5.637 S.638 SS,7 Ja 8,01 106,2 3,01 86,02 10,71 4,46 0,00 0,00 
5.597 S.597 33,8 Ja 6,72 104,9 3,01 85,96 10,63 4,59 0,00 0,00 
5.419 S.420 34,0 Ja 7,35 104,9 3,01 85,68 10,30 4,59 0,00 0,00 
S.225 S.226 34,1 Ja 8,04 104,9 3,01 85,36 9,93 4,S8 0,00 0,00 

Summe 19,10 

Schaii-Immissionsort: B Bültersweg 4, Rosenberg 
WEA Lautester Wert bis 950/o Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amlsc 

vorh. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vorh. WEA 03 
vorh. WEA 04 
vorh. WEA OS 
vorh. WEA 06 
vorh. WEA 07 
vorh. WEA 08 
vorh. WEA 09 
vorh. WEA 10 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB{A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] 
4.107 4.108 32,S Ja 10,10 102,7 3,01 83,27 7,80 4,53 0,00 0,00 
4.016 4.016 32,2 Ja 10,48 102,7 3,01 83,08 7,63 4,53 0,00 0,00 
3.768 3.768 32,9 Ja 11,53 102,7 3,01 82,52 7,16 4,50 0,00 0,00 
5.711 S.712 57,6 Ja 7,77 106,2 3,01 86,14 10,8S 4,46 0,00 0,00 
5.5S6 5.557 S7,7 Ja 8,31 106,2 3,01 85,90 10,56 4,45 0,00 0,00 
5.411 S.412 S7,6 Ja 8,82 106,2 3,01 85,67 10,28 4,44 0,00 o,oo 
5.210 S.211 S7,7 Ja 9,55 106,2 3,01 85,34 9,90 4,42 o,oo 0,00 
5.174 S.17S 3S,7 Ja 8,24 104,9 3,01 85,28 9,83 4,S6 0,00 0,00 
5.001 5.001 3S,9 Ja 8,87 104,9 3,01 84,98 9,50 4,55 0,00 0,00 
4.812 4.813 36,0 Ja 9,57 104,9 3,01 84,6S 9,14 4,54 0,00 0,00 

Summe 19,47 

Schall·lmmissionsort: C Behntweg 2, Neuenwege 
WEA Lautestet Wert bis 950Jo Nennleistung 

A Cmet 
[dB] [dB) 
94,62 0,00 
94,39 0,00 
93,22 0,00 

102,93 0,00 
102,40 0,00 
101,90 0,00 
101,20 0,00 
101,19 0,00 
100,56 0,00 
99,87 0,00 

A 
[dB] 
95,61 
9S,23 
94,18 

101,44 
100,90 
100,39 
99,66 
99,67 
99,04 
98,34 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m] [m] [dB(A}] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] 

vorh. WEA 01 S.043 5.043 31,7 Ja 6,49 102,7 3,01 85,05 9,58 4,59 0,00 0,00 99,22 0,00 
vorh. WEA 02 4.927 4.927 31,4 Ja 6,91 102,7 3,01 84,85 9,36 4,58 0,00 0,00 98,80 0,00 
vorh. WEA 03 4.695 4.696 31,8 Ja 7179 102,7 3,01 84,43 8,92 4,57 0,00 0,00 97,92 0,00 
vorh. WEA 04 4.964 4.965 57,1 Ja 10,45 106,2 3,01 84,92 9,43 4,41 0,00 o,oo 98,76 0,00 
vorh. WEA OS 4.784 4.785 S7,1 Ja 11,13 106,2 3,01 84,60 9,09 4,39 0,00 0,00 98,08 0,00 
vorh. WEA 06 4.611 4.613 S6,8 Ja 11,79 106,2 3,01 84,28 8,76 4,38 0,00 0,00 97,42 0,00 
vorh. WEA 07 4.389 4.390 56,9 Ja 12,66 106,2 3,01 83,85 8,34 4,36 0,00 0,00 96,55 0,00 
vorh. WEA 08 4.322 4.323 3S,O Ja 11,46 104,9 3,01 83,71 8,21 4,52 0,00 0,00 96,45 0,00 
vorh. WEA 09 4.129 4.129 35,3 Ja 12,24 104,9 3,01 83,32 7,85 4,S1 0,00 0,00 95,67 0,00 
vorh. WEA 10 3.918 3.918 35,3 Ja 13,11 104,9 3,01 82,86 7,44 4,49 0,00 0,00 94,80 0,00 

Summe 20,94 

)1.05.2016 10:54/ J windPRO -



P<Oj<kl: Beschrel>uog: L.Qenzl«tff MweoM: 

Windpark Rosenberg·Neuenwege-Heubült 
WK:rlUget HlnwM: 
Oie ln der &era::tn.l'lg 811Qe$tl%teo fmiUIMIPtefl dfr vortlandenel\ ~'fWlen enerwn 
E-40/6.44,. Enerwn e-66/18,70""' fhertM H Z: U ((Nie Serretlons) stft!f!n jewels den 
Mlttfiwtrt eus <tttfact~Et' Sd'laltvermeWoi.I'IQ Oft WfA~Typen MI vaiiiMt-Bttrleb ZZQI. änes 
S~t:s:N$Chlegu Ofl'fl. Wh'lntf'OIMrl«~& (Wff) N!edEf'SII:t1Sen vcm 24.02.2016 dar. 
Oie bes~ WfA ln <IM ~rU Ca'wwfon:le (lK Ammer1eod} \4ld \l'a~-t1«tlelucnt 
(UC frl~nd) 'NUrdl!f'l vor )nbamnan Gts we:e QeneMllgt. 06 WYOt, bel &en!d'lnurv; 
M<n lAl-HinWflun" l"'lK Y.lt.A·1\'pen m11: ttnem SI!Chethtl~aa o~.agt wurde~\ 
<I~~ l'lkflld~ sdleii~~Sind.l$l:Ge'YOO 8USZIJ9ehe'\ CI6SSdie 
~--,......"•dllt""--nsmoces 

Ingenieurbüro PlANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 

Bct-

-""""-~ 30.05.2016 15:14/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: PrOfung der Vorbelastung durch vorh. WEA: 3 x Enercon E-40/6.44, 3 x E-66{18.70 und 4 x E-82 E:SChallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

Schaii-Immissionsort: D Bültersweg 9, Heuenwege 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

vorh. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vorh. WEA03 
vorh. WEA 04 
vorh. WEA OS 
vom. WEA 06 
vorh. WEA 07 
vom. WEA 08 
vorh. WEA 09 
vorh. WEA 10 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
5.314 5.315 31,5 Ja 5,51 102,7 3,01 85,51 10,10 4,60 0,00 0,00 
5.175 5.175 31,5 Ja 6,01 102,7 3,01 85,28 9,83 4,59 0,00 o,oo 
4.960 4.960 31,7 Ja 6,80 102,7 3,01 84,91 9,42 4,58 0,00 0,00 
4.565 4.567 57,4 Ja 11,97 106,2 3,01 84,19 8,68 4,37 0,00 0,00 
4.384 4.385 57,3 Ja 12,.69 106,2 3,01 83,84 8,33 4,35 0,00 0,00 
4.210 4.211 57,1 Ja 13,38 106,2 3,01 83,49 8,00 4,34 0,00 0,00 
3.988 3.989 57,1 Ja 14,30 106,2 3,01 83,02 7,58 4,31 0,00 0,00 
3.922 3.922 35,2 Ja 13,09 104,9 3,01 82,87 7,45 4,49 0,00 0,00 
3.731 3.731 35,5 Ja 13,91 104,9 3,01 82,44 7,09 4,47 0,00 0,00 
3.524 3.525 35,5 Ja 14,82 104,9 3,01 81,94 6,70 4,46 0,00 0,00 

Summe 22,32 

Schall-lmmlssionsort: E Oldenburger Str. 127, Neuenwege 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

vorh. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vorh. WEA 03 
vom. WEA 04 
vorh. WEA OS 
vorh. WEA 06 
vorh. WEA 07 
vorh. WEA 08 
vorh. WEA 09 
vorh. WEA 10 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dBJ [dB] [dB] [dB] 
5.882 5.882 31,0 Ja 3,52 102,7 3,01 86,39 11,18 4,62 0,00 0,00 
5.736 5.736 31,0 Ja 4,02 102,7 3,01 86,17 10,90 4,62 0,00 0,00 
5.525 5.526 31,2 Ja 4,76 102,7 3,01 85,85 10,50 4,61 0,00 0,00 
4.182 4.183 56,6 Ja 13,49 106,2 3,01 83,43 7,95 4,34 0,00 0,00 
3.981 3.982 56,2 Ja 14,32 106,2 3,01 83,00 7,57 4,32 0,00 0,00 
3.785 3.786 56,3 Ja 15,16 106,2 3,01 82,56 7,19 4,29 0,00 0,00 
3.546 3.547 56,1 Ja 16,21 106,2 3,01 82,00 6,74 4,26 0,00 0,00 
3.453 3.453 34,6 Ja 15,13 104,9 3,01 81,76 6,56 4,46 0,00 0,00 
3.244 3.245 34,9 Ja 16,09 104,9 3,01 81,22 6,17 4,43 0,00 0,00 
3.017 3.018 34,6 Ja 17,17 104,9 3,01 80,59 5,73 4,41 0,00 0,00 

Summe 24,10 

Schaii·Immlsslonsort: FAn der Wapel12, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] (dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
vorh. WEA 01 6.401 6.401 32,3 Ja 1,80 102,7 3,01 87,12 12,16 4,63 0,00 0,00 
vorh. WEA 02 6.280 6.281 32,0 Ja 2,19 102,7 3,01 86,96 11,93 4,63 0,00 0,00 
vorh. WEA 03 6.052 6.053 32,4 Ja 2,95 102,7 3,01 86,64 11,50 4,62 0,00 0,00 
vorh. WEA 04 4.345 4.347 56,4 Ja 12,83 106,2 3,01 83,76 8,26 4,36 0,00 0,00 
vorh. WEA 05 4.117 4.118 56,3 Ja 13,76 106,2 3,01 83,29 7,82 4,33 0,00 0,00 
vorh. WEA 06 3.887 3.888 56,3 Ja 14,72 106,2 3,01 82,80 7,39 4,31 0,00 0,00 
vorh. WEA 07 3.623 3.624 56,4 Ja 15,87 106,2 3,01 82,18 6,89 4,27 0,00 0,00 
vorh. WEA 08 3.476 3.476 34,9 Ja 15,03 104,9 3,01 81,82 6,60 4,46 0,00 0,00 
vorh. WEA 09 3.235 3.235 34,7 Ja 16,13 104,9 3,01 81,20 6,15 4,43 0,00 0,00 
vorh. WEA 10 2.964 2.965 34,4 Ja 17,43 104,9 3,01 80,44 5,63 4,40 0,00 0,00 

Summe 23,89 

Schaii·Immissionsort: G An der Wapel 2, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg MitUere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

[m) [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dß] [dB] [dB] 
vorh. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vorh. WEA 03 
vorh. WEA 04 
vorh. WEA 05 
vorh. WEA 06 
vorh. WEA 07 
vorh. WEA 08 
vorh. WEA 09 
vorh. WEA 10 

Summe 23,39 

6.426 6.426 32,5 Ja 1,71 102,7 3,01 87,16 12,21 4,63 0,00 0,00 
6.314 6.315 32,2 Ja ~08 102,7 3,01 87,01 12,00 4163 0,00 0,00 
6.081 6.081 32,7 Ja ~86 102,7 3,01 86,68 11,55 4,62 0,00 0,00 
4.472 4.474 56,4 Ja 12,33 106,2 3,01 84,01 8,50 4,37 0,00 0,00 
4.241 4.242 56,3 Ja 13,25 10612 3,01 83,55 8,06 4,35 0,00 0,00 
4.008 4.010 56,3 Ja 14,21 106,2 3,01 83,06 7,62 4,32 0,00 0,00 
3.742 3.743 56,5 Ja 15,35 106,2 3,01 82,46 7,11 4,28 0,00 0,00 
3.588 3.588 34,8 Ja 14,53 104,9 3,01 82,10 6,82 4,47 0,00 0,00 
3.344 3.344 34,7 Ja 15,63 104,9 3,01 81,49 6,35 4,45 0,00 0,00 
3.057 3.068 34,4 Ja 16,93 104,9 3,01 80,74 5,83 4,42 0,00 0,00 

A 
[dB] 
100,21 
99,70 
98,92 
97,24 
96,52 
95,83 
94,91 
94,82 
94,00 
93,09 

A 
[dB] 

102,19 
101,69 
100,95 
95,72 
94,89 
94,05 
93,00 
92,78 
91,82 
90,74 

A 
[dB] 

103,91 
103,52 
102,76 
96,38 
95,45 
94,49 
93,34 
92,88 
91,78 
90,48 

A 
[dB] 

104,00 
103,63 
102,85 
96,88 
95,96 
95,00 
93,86 
93,38 
92,28 
90,98 

windPRO 3.0.6Z9 1t' EfofO lnterrJatfollal A,IS; Tel. +4S 96 JS +f #, www.emd.dk, w/ndpfrJ@emd.dk 31.05.2016 10:5<1/4 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
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PrcJ<tl: ~: --- t.ll.--.nder: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült DIOIOder-- en-· ..... -·V.V.·Twoon&ooo<oon 
E-40,'6.4 .. Enomon E-66/ta.xllroll- HZ Q (<lmt -..ons} .u!ion - G<n 
Mlttä"mt aus drd'achs Scf'JatMnp~ 4rt Y«A·l)pen ~ Vd:b\l4t'lnel> =:~. tr111 
SO<neroellSNI<IllegosgOTI.-- (WEQ--21.ol.M6 doo, 
DJo best»b"'lllen WeA .. denW .. dpeoi;S~(U<""II\""'00) ...0 Vni•Hod>ofl.dll 
{U{ Ftfe:s&sncf) wLWdeo vor lnJqat'ttT2t«'' CI!S WEf genetwn!Qt. Da Ntvor, bel Btre<M"'' 
na..~ lAT•Hinw&S'It ru WQ..Typen mit elne:lll Slct.wfwi~ bMu~ wurcJrtn, 
e1e nottl nl~.t Clrflflld'l Sd'l'.llltednlsd'l veiTilf!S.SJtJlen $11ld,lr.t ciltYOn IUilU~Wl .. dlm cie 
geneh!M~ Em1561cnpegli 9flr'lnper t iM, bis die ln CII!Sef ~Im ,gcnnl dll 
•.,..orst ta:9t" angesel:ttn fml5:5olonspe9el. 

Ingenieurbüro PlANicon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
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kedlnet: 

30.05.2016 1S:14/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Prüfung der Vorbelastung durch vorh. WEA: 3 x Enercon E-40/6.44, 3 x E-66/18.70 und 4 x E-82 E25challberec:hnungs·Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

Schaii·Immissionsort: H Wilhelmshavener Str. 700, Heubült 
WEA U.utester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlsc 

[m] [m) [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] (dB] [dB) [dB) [dB] 
vom. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vorh. WEA03 
vorh. WEA 04 
vorh. WEA 05 
vorh. WEA 06 
vorh. WEA 07 
vorh. WEA 08 
vorh. WEA 09 
vorh. WEA 10 

Summe 22,46 

6.372 6.372 32,5 Ja 1,89 102,7 3,01 87,09 12,11 4,63 0,00 0,00 
6.273 6.274 32,2 Ja 2,21 102,7 3,01 86,9S 11,92 4,62 o,oo o,oo 
6.031 6.032 32,7 Ja 3,03 102,7 3,01 86,61 11,46 4,62. o,oo o,oo 
4.697 4.698 S6,4 Ja 11,45 106,2 3,01 84,44 8,93 4,39 o,oo o,oo 
4.466 4.467 S6,3 Ja 12,35 106,2 3,01 84,00 8,49 4,37 0,00 0,00 
4.232 4.233 S6,3 Ja 13,29 106,2 3,01 83,S3 8,04 4,35 o,oo o,oo 
3.964 3.966 S6,5 Ja 14,40 106,2 3,01 82,97 7,53 4,31 o,oo o,oo 
3.808 3.808 34,8 Ja 13,57 104,9 3,01 82,61 7,24 4,49 o,oo o,oo 
3.S62 3.562 34,7 Ja 14,64 104,9 3,01 82,03 6,n 4,47 o,oo o,oo 
3.283 3.283 34,4 Ja 15,90 104,9 3,01 81,33 6,24 4,44 o,oo o,oo 

Schaii·Immissionsort: I Wilhelmshavener 673, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

A Cmet 
[dB] [dB] 
103,82 0,00 
103,50 0,00 
102,68 0,00 
97,76 0,00 
96,86 0,00 
95,92 0,00 
94,81 0,00 
94,34 0,00 
93,27 0,00 
92,01 0,00 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amlsc A Cmet 
[m] [m] (m] [dB(A)] [dB{A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

vom. WEA 01 6.280 6.280 32,8 Ja 2,20 102,7 3,01 86,96 11,93 4,62 0,00 0,00 103,S1 0,00 
vom. WEA 02 6.200 6.200 32,S Ja 2,46 102,7 3,01 86,85 11,78 4,62 0,00 0,00 103,25 0,00 
vorh. WEA 03 5.946 s.947 33,1 Ja 3,32 102,7 3,01 86,49 11,30 4,61 o,oo o,oo 102,39 0,00 
vorh. WEA 04 4.997 4.998 56,6 Ja 10,33 106,2 3,01 84,98 9,50 4,41 0,00 0,00 98,88 0,00 
vorh. WEA OS 4.766 4.767 56,6 Ja 11,19 106,2 3,01 84,56 9,06 4,40 0,00 0,00 98,02 0,00 
vorh. WEA 06 4.S32 4.533 56,6 Ja 12,09 106,2 3,01 84,13 8,61 4,37 0,00 0,00 97,12 0,00 
vorh. WEA 07 4.26S 4.266 56,7 Ja 13,16 106,2 3,01 83,60 8,11 4,35 0,00 0,00 96,05 0,00 
vorh. WEA 08 4.107 4.108 3S,O Ja 12,33 104,9 3,01 83,27 7,80 4,51 0,00 0,00 9S,58 0,00 
vorh. WEA 09 3.860 3.860 34,9 Ja 13,35 104,9 3,01 82,73 7,33 4,49 0,00 0,00 94,56 o,oo 
vorh. WEA 10 3.S79 3.579 34,6 Ja 14,56 104,9 3,01 82,08 6,80 4,47 0,00 0,00 93,35 0,00 

Summe 21,26 

Schaii-Immissionsort: J Wllhelmshavener Str. 573, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlse 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] (dB] [dB] [dB] [dB] 
vom. WEA 01 6.666 6.667 34,0 Ja 0,94 102,7 3,01 87,48 12,67 4,63 0,00 0,00 
vom. WEA 02 6.645 6.646 34,4 Ja 1,01 102,7 3,01 87,45 12,63 4,62 0,00 0,00 
vom. WEA03 6.361 6.362 34,6 Ja 1,94 102,7 3,01 87,07 12,09 4,61 0,00 0,00 
vorh. WEA04 5.918 S.919 57,5 Ja 7,05 106,2 3,01 86,45 11,25 4,47 0,00 0,00 
vorh. WEA OS 5.674 5.67S 57,5 Ja 7,89 106,2 3,01 86,08 10,78 4,45 0,00 0,00 
vorh. WEA 06 5.424 S.425 57,6 Ja 8,78 106,2 3,01 85,69 10,31 4,44 0,00 0,00 
vorh. WEA 07 S.146 5.147 57,6 Ja 9,78 106,2 3,01 85,23 9,78 4,42 0,00 0,00 
vorh. WEA 08 4.956 4.957 35,7 Ja 9,03 104,9 3,01 84,90 9.42 4,55 0,00 0,00 
vorh. WEA 09 4.694 4.694 35,6 Ja 10,02 104,9 3,01 84,43 8,92 4,54 0,00 0,00 
vorh. WEA 10 4.392 4.392 35,6 Ja 11,19 104,9 3,01 83,85 8,34 4,52 0,00 0,00 

Summe 18,03 

Schaii·Immlssionsort: K Barkenweg 7, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amise 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
vorh. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vorh. WEA 03 
vorh. WEA 04 
vorh. WEA OS 
vorh. WEA 06 
vom. WEA07 
vom. WEA 08 
vom. WEA 09 
vom. WEA 10 

Summe 15,96 

6.482 6.482 33,0 Ja 1,53 102,7 3,01 87,23 12,32 4,63 o,oo o,oo 
6.500 6.501 33,4 Ja 1,47 102,7 3,01 87,26 12,3S 4,62 o,oo o,oo 
6.199 6.200 33,5 Ja 2,47 102,7 3,01 86,8S 11,78 4,62 0,00 0,00 
6.548 6.548 S7,3 Ja 4,94 106,2 3,01 87,32 12,44 4,50 o,oo o,oo 
6.308 6.309 S7,4 Ja 5,73 106,2 3,01 87,00 11,99 4,49 o,oo o,oo 
6.063 6.064 S7,5 Ja 6,56 106,2 3,01 86,6S 11,52 4,48 o,oo o,oo 
5.788 5.788 S7,4 Ja 7,50 106,2 3,01 86,2S 11,00 4,46 o,oo o,oo 
5.606 5.606 35,6 Ja 6,70 104,9 3,01 85,97 10,65 4,58 0,00 0,00 
5.346 S.346 35,5 Ja 7,62 104,9 3,01 85,S6 10,16 4,57 0,00 0,00 
S.047 5.047 35,4 Ja 8,70 104,9 3,01 85,06 9,S9 4,56 o,oo o,oo 

A Cmet 
[dB] [dB] 

104,77 0,00 
104,70 0,00 
103,77 0,00 
102,16 0,00 
101,32 0,00 
10Q,43 0,00 
99,43 0,00 
98,88 0,00 
97,89 0,00 
96,72 0,00 

A Cmet 
[dB) [dB] 
104,18 0,00 
104,24 0,00 
103,24 0.00 
104,27 0,00 
103,48 0,00 
102,65 0,00 
101,71 0,00 
101,21 0,00 
100,29 0,00 
99,21 0,00 
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DECIBEL ~Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: PrOfung der Vorbelastvrl9 durch vorh. WEA: 3 x Eneraon E-40/6.44, 3 x E·56/18.70 und 4 x E·82 E2ichallberechnungs-Modell: 150 9613·2 Deutschland 10,0 mts 

Schaii-Immissionsort: L Vorderweg 67, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

vorh. W'CA 01 
vorh. W'CA 02 
vorh. WEA 03 
vorh. WEA 04 
vorh. WEA OS 
vorh. WEA 06 
vorh. WEA 07 
vorh. WEA 08 
vorh. WEA 09 
vorh. W'CA 10 

[m] [m) [m] [dB(A}] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] (dB] [dB] [dB] 
5.593 5.594 33,0 Ja 4,53 102,7 3,01 85,95 10,63 4,60 0,00 0,00 
5.606 5.606 33,4 Ja 4,49 102,7 3,01 85,97 10,65 4,60 0,00 0,00 
5.307 5.307 33,6 Ja 5,55 102,7 3,01 85,50 10,08 4,58 0,00 0,00 
6.423 6.423 58,0 Ja 5,36 106,2 3,01 87,16 12,20 4,49 0,00 0,00 
6.205 6.206 57,9 Ja 6,08 106,2 3,01 86,86 11,79 4,48 0,00 0,00 
5.986 5.986 57,8 Ja 6,82 106,2 3,01 86,54 11,37 4,47 0,00 0,00 
5.727 5.728 57,7 Ja 7,71 106,2 3,01 86,16 10,88 4,46 0,00 0,00 
5.586 5.587 36,1 Ja 6,77 104,9 3,01 85,94 10,61 4,58 0,00 0,00 
5.346 5.346 36,0 Ja 7,62 104,9 3,01 85,56 10,16 4,57 0,00 0,00 
5.072 5.073 35,8 Ja 8,61 104,9 3,01 85,10 9,64 4,56 0,00 0,00 

Summe 16,55 

Schaii-Immlssionsort: M Vorderweg 53a, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adlv Aatm Agr Abar Amisc 

[m] (m] [m] [dB(A)] [dB(A}] [dB] (dB] [dB] (dB] [dB] [dB] 
vorh. WEA 01 5.518 5.518 33,0 Ja 4,79 102,7 3,01 85,84 10,48 4,60 0,00 0,00 
vorh. WEA 02 5.521 5.521 33,5 Ja 4,79 102,7 3,01 85,84 10,49 4,59 0,00 0,00 
vorh. W'CA 03 5.226 5.226 33,6 Ja 5,84 102,7 3,01 85,36 9,93 4,58 0,00 0,00 
vorh. WEA 04 6.298 6.299 58,0 Ja 5,77 106,2 3,01 86,99 11,97 4,49 0,00 0,00 
vorh. WEA OS 6.083 6.084 57,8 Ja 6,49 106,2 3,01 86,68 11,56 4,48 0,00 0,00 
vorh. WEA 06 5.867 5.867 57,8 Ja 7,23 106,2 3,01 86,37 11,15 4,46 0,00 0,00 
vorh. W'CA 07 5.610 5.611 57,6 Ja 8,12 106,2 3,01 85,98 10,66 4,45 0,00 0,00 
vorh. WEA 08 5.474 5.475 36,1 Ja 7,17 104,9 3,01 85,77 10,40 4,58 0,00 o,oo 
vorh. WEA 09 5.237 5.237 35,9 Ja 8,01 104,9 3,01 85,38 9,95 4,57 0,00 0,00 
vorh. WEA 10 4.967 4.967 35,7 Ja 9,00 104,9 3,01 84,92 9,44 4,55 0,00 0,00 

Summe 16,93 

Schaii-Immissionsort: N Spohler str. 107, Wapeldorf 
WfA Lautester Wert bis 95o/o Nennlel.stung 
Nr. Abstand SchaUweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adrv Aatm Agr Abar Amlsc 

vorh. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vorh. WEA03 
vorh. WEA 04 
vorh. WEA OS 
vorh. WEA 06 
vorh. WEA 07 
vorh. WEA 08 
vorh. WEA 09 
vorh. W'CA 10 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] (dB] [dB] [dB] [dB] (dB] 
5.413 5.413 32,8 Ja 5,16 102,7 3,01 85,67 10,28 4,59 0,00 0,00 
5.375 5.375 32,9 Ja 5,30 102,7 3,01 85,61 10,21 4,59 0,00 0,00 
5.098 5.099 33,2 Ja 6,30 102,7 3,01 85,15 9,69 4,58 0,00 0,00 
5.774 5.774 57,4 Ja 7,55 106,2 3,01 86,23 10,97 4,46 0,00 0,00 
5.565 5.566 57,1 Ja 8,28 106,2 3,01 85,91 10,57 4,45 0,00 0,00 
5.357 5.358 57,2 Ja 9,02 106,2 3,01 85,58 10,18 4,44 0,00 0,00 
5.106 5.107 57,1 Ja 9,92 106,2 3,01 85,16 9,70 4,42 0,00 0,00 
4.984 4.985 35,5 Ja 8,93 104,9 3,01 84,95 9,47 4,56 0,00 0,00 
4.755 4.756 35,4 Ja 9,78 104,9 3,01 84,54 9,04 4,55 0,00 0,00 
4.497 4.497 35,1 Ja 10,77 104,9 3,01 84,06 8,54 4,53 0,00 0,00 

Summe 18,48 

Schall-lmmissionsort: 0 Spohler Str. 105, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bis g5% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

(m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB) 
vorh. WEA 01 5.438 5.438 32,8 Ja 5,07 102,7 3,01 85,71 10,33 4,59 0,00 0,00 
vorh. WEA02 5.396 5.397 32,9 Ja 5,22 102,7 3,01 85,64 10,25 4,59 0,00 0,00 
vorh. WEA 03 5.122 5.122 33,2 Ja 6,21 102,7 3,01 85,19 9,73 4,58 0,00 0,00 
vorh. WF.A 04 5.714 5.715 57,4 Ja 7,75 106,2 3,01 86,14 10,86 4,46 0,00 0,00 
vorh. WEA OS 5.505 5.506 57,1 Ja 8,49 106,2 3,01 85,82 10,46 4,45 0,00 0,00 
vorh. W'CA 06 5.297 5.297 57,2 Ja 9,23 106,2 3,01 85,48 10,07 4,43 0,00 0,00 
vorh. WEA 07 5.046 5.047 57,1 Ja 10,15 106,2 3,01 85,06 9,59 4,41 0,00 0,00 
vorh. W'CA 08 4.924 4.924 35,6 Ja 9,15 104,9 3,01 84,85 9,36 4,55 0,00 0,00 
vorh. WEA 09 4.695 4.695 35,4 Ja 10,01 104,9 3,01 84,43 8,92 4,54 0,00 0,00 
vorh. WEA 10 4.436 4.437 35,1 Ja 11,01 104,9 3,01 83,94 8,43 4,53 0,00 0,00 

Summe 18,65 

A 
[dB] 
101,18 
101,22 
100,16 
103,85 
103,13 
102,39 
101,50 
101,14 
100,29 
99,30 

A 
[dB} 

100,92 
100,92 
99,87 

103,44 
102,72 
101,98 
101,09 
100,74 
99,90 
98,91 

A 
[dB] 

100,55 
100A1 
99,41 

101,66 
100,93 
100,19 
99,29 
98,98 
98,13 
97,14 

A 
[dB) 
100,64 
100,49 
99,50 

101,46 
100,72 
99,98 
99,06 
98,76 
97,90 
96,90 
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Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
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DECIBEL • Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: PrUfung der Vorbelastung durch vorh. WEA: 3 x Enercon E·40/6.44, 3 x E·66/18.70 und 4 x E·82 E:ZSehlllberechnungs-Modell: ISO 9613·2 DeutsChland 10,0 rnts 

Schaii-Immissionsort: P Spohler Str. 116, Wapeldorf (verfallen) 
WEA Lautester Wert bis 950/o Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

vorh. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vorh. WEA 03 
vorh. WEA04 
vorh. WEA OS 
vorh. WEA 06 
vom. WEA 07 
vom. WEA 08 
vom. WEA 09 
vom. WEA 10 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
5.288 5.288 32,8 Ja 5,61 102,7 3,01 85,47 10,05 4,59 0,00 0,00 
5.248 5.249 33,0 Ja 5,75 102,7 3,01 85,40 9,97 4,59 0,00 0,00 
4.973 4.973 33,3 Ja 6,76 102,7 3,01 84,93 9,45 4,57 0,00 0,00 
5.776 5.777 57,6 Ja 7,54 106,2 3,01 86,23 10,98 4,46 0,00 0,00 
5.571 5.572 57,2 Ja 8,25 106,2 3,01 85,92 10,S9 4,45 0,00 0,00 
5.368 5.369 57,3 Ja 8,98 106,2 3,01 85,60 10,20 4,44 0,00 0,00 
5.121 5.122 57,2 Ja 9,87 106,2 3,01 85,19 9,73 4,42 0,00 0,00 
5.006 5.007 35,8 Ja 8,85 104,9 3,01 84,99 9,51 4,56 0,00 0,00 
4.781 4.782 35,6 Ja 9,69 104,9 3,01 84,59 9,09 4,55 0,00 0,00 
4.528 4.528 35,3 Ja 10,65 104,9 3,01 84,12 8,60 4,53 0,00 0,00 

[dB] [dB] 
100,10 0,00 
99,96 0,00 
98,95 0,00 

101,67 0,00 
100,96 0,00 
100,23 0,00 
99,34 0,00 
99,06 0,00 
98,22 0,00 
97,26 0,00 

Summe 18,50 

Schaii~Immissionsort: Q Spohler Str. 168, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bi1 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

vorh. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vorh. WEA 03 
vorh. WEA 04 
vom. WEA OS 
vom. WEA 06 
vom. WEA 07 
vom. WEA oa 
vorh. WEA 09 
vorh. WEA 10 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [d6] [dB] [dB] [dB] 
4.849 4.849 32,5 Ja 7,21 102,7 3,01 84,71 9,21 4,57 0,00 0,00 98,50 0,00 
4.835 4.836 32,9 Ja 7,27 102,7 3,01 84,69 9,19 4,57 0,00 0,00 98,44 0,00 
4.547 4.547 33,1 Ja 8,36 102,7 3,01 84,15 8,64 4,55 o,oo 0,00 97,35 0,00 
6.197 6.197 57,5 Ja 6,11 106,2 3,01 86,84 11,78 4,48 0,00 0,00 103,10 0,00 
6.003 6.004 57,4 Ja 6,76 106,2 3,01 86,57 11,41 4,47 0,00 0,00 102,45 0,00 
5.812 5.813 57,3 Ja 7,42 106,2 3,01 86,29 11,04 4,46 0,00 0,00 101,79 0,00 
5.573 5.574 57,3 Ja 8,25 106,2 3,01 85,92 10,59 4,45 0,00 0,00 100,96 0,00 
5.474 S.475 3S,8 Ja 7,16 104,9 3,01 85,77 10,40 4,58 0,00 0,00 100,75 0,00 
5.258 S.258 35,8 Ja 7,93 104,9 3,01 85,42 9,99 4,57 0,00 0,00 99,98 0,00 
5.015 5.015 35,5 Ja 8,82 104,9 3,01 85,01 9,53 4,56 0,00 0,00 99,09 0,00 

Summe 17,60 

Schaii-Immisslonsort: R Mitteldörper Weg 4A, Wapeldorf 
WEA Lautater Wert bis 95% Nennlei.stung 
Nr. Abstand Schallv-~eg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adlv Aatm Agr Abar Amisc 

vorh. WEA 01 
vorh. WEA 02 
vom. WEA 03 
vom. WEA 04 
vom. WEA OS 
vorh. WEA 06 
vorh. WEA 07 
vorh. WEA 08 
vorh. WEA 09 
vorh. WEA 10 

[m] [m] [m] (dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
4.695 4.696 32,3 Ja 7,79 102,7 3,01 84,43 8,92 4,57 0,00 0,00 
4.702 4.703 32,7 Ja 7,76 102,7 3,01 84,45 8,94 4,56 0,00 0,00 
4.40S 4.405 32,9 Ja 8,92 102,7 3,01 83,88 8,37 4,54 0,00 0,00 
6.462 6.463 57,7 Ja 5,23 106,2 3,01 87,21 12,28 4,50 0,00 0,00 
6.271 6.272 57,5 Ja 5,86 106,2 3,01 86,95 11,92 4,49 0,00 0,00 
6.083 6.083 57,4 Ja 6,49 106,2 3,01 86,68 11,56 4,48 0,00 0,00 
5.846 S.847 57,4 Ja 7,30 106,2 3,01 86,34 11,11 4,47 0,00 0,00 
5.750 5.750 35,9 Ja 6,20 104,9 3,01 86,19 10,93 4,59 0,00 0,00 
S.535 5.535 36,0 Ja 6,95 104,9 3,01 85,86 10,52 4,58 0,00 0,00 
5.294 5.294 35,7 Ja 7,81 104,9 3,01 85,48 10,06 4,57 0,00 0,00 

Summe 17,16 

A Cmet 
[dB] [dB] 
97,92 0,00 
97,95 0,00 
96,79 0,00 

103,98 0,00 
103,35 0,00 
102,72 0,00 
101,91 0,00 
101,71 0,00 
100,96 0,00 
100,10 0,00 
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Projekt 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült 

DECIBEL - Hauptergebnis 

Beschreibung: 
Wichtiger Hlnwef$: 
F'ilr d.e: ~e Neuenwege ~die AAnanme e1ne:s ··woNt ~"-SU\fllpeoels 
,epMefllbtlv t\Jr d~ Bl~rlöge samt aller zugeheol1gen Anlagen {011KW. FOhfwerke, 
GeCISse, ~retion, &lts<~ung, Ampe.. Kcmpressor). G'eniM emem vor11egeoden 
Allszug i'IU$ <Jo!m SCI'lal!gut.&Cntto liJr Enicl'ltuno Cltt BiOO~bOe Nooero\'rf9e vom 
November 20, 1. Y~irtl der nadltll~ AAhtweA 1n Hone 'VOn <(5 <18(A) e:m •~oek'Qenen 
WdmMu$ elngehalt!n. Unter det' "woßt use''~nahme det Nd'\ !IIchen 
~chtvlelt-Aus:sdl(lpfung M'l i\lkhsto~en Vldlnhllus, em.tteft wurde das Wohnhaus 
OlaenDUtgeE Sllaffe 1261n V&rd-tleutn~t (hier 81s ''~tzl. IP" be:zed'\net), wtlrd dn 
Schal;i!elstu~ 1n HOhe \IOn 101,5 <J8(A} anomtzt. A..lf die UJOe dff' rtptöstnlbtlwn 
A.ri.toScMiqoelle ""'-'ftle der Standort des fJockl'ltlzb'~rtwerkes (8HKW) ln einer Hone von 
3m Ciber Gd.SnCitoD!f'tbnte verwendet. 

Berechnung: Prüfung der Vorbelastung durch die Biogasanlage Neuenwege 
Detaillierte Prognose nach TA-Lärm I DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizient, CO: 0,0 dB 

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Ilirm 
festgesetzt auf: 

Industriegebiet: 70 dB(A) 
Dorf- und Mischgebiet, Außenbereich: 45 dB(A) 
Reines Wohngebiet 35 dB(A) 
Gewerbegebiet so dB(A) 
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB{A) 
Kur- und Feriengebiet: 35 dB{A) 

Alle Koordinatenangaben in 

Umnt~~:t·ter An'wfnlkr. 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 

S4!r«hn~t: 

30.05.2016 15:15/3.0.629 

GK (3 deg)-DHDN/PD/Bessel {OE 1995 <±Sm) Zone: 3 
Maßstab 1:75.000 * Existierende WEA • Schall-lmmissionsort 

WEA 
WEA·Typ Scllalrwene 

Recht$ Hoch Z Beschreibung Aktuell Hersteller Typ Nenn· Rotor· Nabenllöhe Qu<!lle Name Windgeschw. LWA Einzel-
leistung dur<hmeSSEt töne 

(m] [kW) (m] [m) (fll/s) [dS(A)) 
BGA Neuenwf!le 3.442.782 5.9U.IS~ 1.4 BiogaSIInlage Neue ... Nein A8C Experimental·l/1 1 1,0 J,O USER Annahme BGA Heuenwege gesamt (95%) 101,5 Nein 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall· Immissionsort 
Nr. Name 

A Beekenweg 7, Rosenberg 
B Bültersweg 4, Rosenberg 
C Sehntweg 2, Neuenwege 
D Bültersweg 9, Neuenwege 
E Oldenbu1'9er Str. 127, Neuenwege 
FAn der Wapel 12, Heubült 
G An der Wapel 2, Heubült 
H Wllhelmshavener Str. 700, Heubült 
I Wilhelmshavener 673, Heubült 
J Wilhelmshavener Str. 573, Heubült 
K Barkenweg 7, Heubült 
L Vorderweg 67, Wapeldorf 
M Vorderweg 53a, Wapeldorf 
N Spohler Str. 107, Wapeldorl 
0 Spohler Str. 105, Wapeldorl 
P Spohler Str. 116, Wapeldorf (verfallen) 
Q Spohler Str. 168, Wapeldort 
R Mltteldörper Weg 4A, Wapeldorf 

zusätzl. IP Oldenburger Str. 126, Neuenwege 

Abstände ( m) 
WEA 

Schall-Immissionsort BGA Neuenwege 
A 1992 
B 1563 
c 922 
D 622 
E 850 
F 1521 
G 1627 
H 1730 
I 1874 
J 2858 

(Fortsetzung nächste Seite) ... 

Rechts Hoch z 
[m) 

3.441.48$ 5.911.640 1,4 
3.441.747 5.911.982 5,0 
3.442.681 5.912.237 2,1 
3.442.933 5.912.5$0 2,5 
3.443.490 5.912.684 0,5 
3.444.038 5.912.296 1,3 
3.444.067 5.912.155 1,3 
3.444.012 5.911.937 1,3 
3.443.908 5.911.655 1,9 
3.444.156 5.910.647 4,2 
3.443.812 5.910.077 4,1 
3.442.999 5.910.457 4,4 
3.442.963 5.910.605 4,1 
3.442.979 5.911.167 2,5 
3.443.013 5.911.217 2,5 
3.442.861 5.911.218 2,7 
3.442.370 5.910.993 2,8 
3.442.164 5.910.803 3,1 
3.442.734 5.913.309 2,4 

Anforderungen Beurteilungspegel 
Aufpunkthöhe Schall Von WEA 

[m] [dB(A)] (dB(A)) 
5,0 45,0 19,0 
5,0 45,0 22,0 
5,0 45,0 27,8 
5,0 45,0 31,9 
5,0 45,0 28,7 
5,0 45,0 22,3 
5,0 45,0 21,5 
5,0 45,0 20,8 
5,0 45,0 19,8 
5,0 45,0 14,2 
5,0 45,0 12,4 
5,0 4$,0 15,0 
5,0 45,0 15,8 
5,0 45,0 19,0 
5,0 45,0 19,3 
5,0 45,0 19,4 
5,0 45,0 17,8 
5,0 45,0 16,4 
5,0 45,0 45,1 

Anforderungen erfüllt? 
Schall 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Nein 
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Projekt: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült 

DECIBEL - Hauptergebnis 

-lbung: 
Wll:!'ltlger liiOWI!IS! 
firdk!!~lao-~Wf91 oft~lO..Iftllfme ..... "wo't>t GMII/'·~ 

'""'--'"' ... ~---.. -,....,.",-.-. .. 
G«MM,-"'""'~"""""· --~GM..e-------.. --~-----lOto_.,. __ .,....,....,.s.-wn-
~~--------~-rllk1M .,~."......._..~~~~~ 
--SIUI!otlfln ____ (IW .. -..-r-'*0*' 
St:f a · Ollfl'\.."._,.lOl,.S~~ ....... LAOtW~ 
"-*1~-----....-~w/f--~., ......... WOII\ 
JJII ... GAdlob&\a.a~ 

Berechnung: Prüfung der Vorbelastung durch die Biogasanlage Neuenwege 
... (Fortsetzung 1100 le~ Seite) 

WEA 
Sd'laii-Immlsslonsort BGA Neuenwege 

K 3243 
L 2704 
M 2554 
N 1996 
0 1950 
p 1937 
Q 2199 
R 2430 

zusiitzl. IP 162 

Ltzenllem:r Anwendtr: 

ln11enieurbUro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 ... _ 
30.05.2016 15:15/3.0.629 
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Pr<>)<kt: 8tsthri!:bung! 
Wldltll)~r Hlnw~: 

Ltzemfll!rter Allwendet: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült Ra' die etoossanl8oc tteutnweoe etfvlgt <le AINIYrlt ell'W!& 'Wollt case"-SC~)pegdi 
tep~tiY tfl' die Blogos.ariage umt tl!tr t,UOIMriQfn MIA(Ien (BHkW, •lJhrwerice. 
Gebl:tse, Seplntlon. ent5ctwfefdung, Pumpt, ~mP"f'SSoor). GemM einem YCfllegenden 
Auszug aus 4tm Sd'laiiQ~Rdlb!n ~r trnd'lti.JnQ oer el0Q318rd&Ot NtUM\Wgt vom 
HOYemDcr 2011 ~n:l d.- nlleh1tktle Rld'ltwtrt ln Httlt '1«1 15 cle(A) am ~egenen 
Wd'rh::IU$ elngehoiltll:n. l..~r O'er '"WWrSt aut~..Mnl!hme der nlkhiJkhen 
Rld\twect-.AuSZ>d}aplun-2 am nachst;ele()enen WonMalß, ll!tmlttt!lt Wt.Jcde Clas Wdmt'l.ll.r> 
~..-strolle ll6 0lvn-~c cro<r lh"ZUSM21. JP'' .....,....tl.-an 
S<IIO:Ifls!uW!Qfl Ol """..., JOt ,S dl(ll)...,....,., 10' <I• lAll• dOt repn!...,..l!>'tn 
-~-<llr-da_ ....... (8f'.I\W) In _ltOI'o< ...... 3ro_ Gd3mtt<_,._.._ 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
OE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 

D"""nnot: 
30.05.2016 15:15/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Prüfung der Vorbelastung durch die Biogasanlage NeuenwegeSchallberechnungs·Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW} = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amlsc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet Ist Dc = Domega) 

LWA,ref: 
K: 
Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

Schalldruckpegel an WEA 
Einzeltöne 
Richtwirkungskorrektur 
Dampfung aufgrundgeometrischer Ausbreitung 
Dämpfungaufgrund von Luftabsorption 
Dämpfungaufgrund des Bodeneffekts 
Dämpfungaufgrund von Abschirmung 
Dämpfungaufgrund verschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schaii-Immlsslonsort: A Beekenweg 7, Rosenberg 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlsc A Cmet 

[m] [m] [m) [dB(A)] [dB(A)) [dB] (dB) [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
SGA Neuenwege 1.992 1.992 2,0 Ja 18,97 101,5 3,01 76,99 3,79 4,77 0,00 0,00 85,54 0,00 

Summe 18,97 

Schaii-Immissionsort: B Bültersweg 4, Rosenberg 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m) [m] [m] [dB(A)] [dB(A)) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] (dB] 
BGA Neuenwege 1.563 1.563 4,0 Ja 21,95 101,5 3,01 74,88 2,97 4,71 0,00 0,00 82,56 0,00 

Summe 21,95 

Schalf-lmmissionsort: C Sehntweg 2, Neuenwege 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlsc 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
SGA Nauenwege 922 922 4,0 Ja 27,82 101,5 3,01 70,29 1,75 4,65 0,00 o,oo 
Summe 27,82 

Schaii-Immissionsort: D Bültersweg 9, Neuenwege 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

A Cmet 
[dB] [dB] 
76,69 0,00 

Nr. Abstand Sdlallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
(m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)) [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

BGA Neuenwege 622 622 3,8 Ja 31,86 101,5 3,01 66,88 1, 18 4,59 0,00 0,00 72,65 0,00 

Summe 31,86 

Schaii-Immissionsort: E Oldenburger Str. 127, Neuenwege 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

[m] [m] [m) [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
BGA Nauenwege 850 850 3,7 Ja 2.8,66 101,5 3,01 69,58 1,61 4,65 0,00 0,00 

Summe 28,66 

Schaii-Immissionsort: FAn der Wapel12, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 950fo Nennlel5tUng 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm A!Jr Abar Amisc 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] (dB] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] 
BGA Neuenwege 1.521 1.521 4,5 Ja 22,28 101,5 3,01 74,64 2,89 4,70 0,00 0,00 

Summe 22,28 

A Cmet 
[dB] [dB] 
75,85 0,00 

A Cmet 
[dB] [dB) 
82,23 0,00 
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""*"" -sog: 

~-
Ura:.:dertf!r~ 

Windpark Rosenberg-Ne uenwege-HeubUit tordie--·-"·--....... .--~ rop11sont.llvlll>de~- ..... -M«g .. (IHkW.--
-s.pe-.~-.~G<m&l"""""""og•-· 
/Ua(/"'""""~""06 ~<lri-ooe•-HOYe!Tlber 2011 W'1n2 de" r.&cndlmfo Rlthtwst ln Htlle von 4S "'<_~ .rn t11Cf'11;~~ 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 

Wotr'lllaus elngeohaltu\. \klter der "WWO''t a:st~ -Annollmf lW I'IIIICMICN:n 
PJctl~tlpfung a~r~ 1'\khs~Efagenen Wohnhaus. ermltullt wurot ats Wonni'IIU& 
Ollltn~tJI'9'!!f Strat\e 1261n \tm!I~WI!nwe'Jt (tler .al5-~Qf. JP' DtlC'Ia'lntl), ~rd dA 
SC:r.'*llels:tl.l~ ln HCIM wn101,S d9(A) .wvewt:rt. A:lr eilt. Ltga dtr rtPrt5MIMllven 
Punltt-S<.haltcNelle MollOt der SCBnciOrt Clll 910Ckhelzl;r&l'twtrbl (IMkW) ~ elntr HtJhe Vl)l'l 

3m llbs GeHtndeobert.ante w:~ 

0441 390 34" 0 

lhnchnt t: 

30.05.2016 15:15/3.0.629 

DECIBEL- Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Prüfung der Vorbelastung durch die Biogasanlage NeuenwegeSchallberechnungs· Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

Schall-lmmissionsort: G An der Wapel 2, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand 5thallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
BGA Neuenwege 1.627 1.627 4,5 Ja 21,48 101,5 3,01 75,23 3,09 4,71 0,00 0,00 

Summe 21,48 

Schaii·Immissionsort: H Wilhelmshavener Str. 700, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

A Cmet 
[dB] [dB] 
83,03 0,00 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlsc A Cmet 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

BGA Neuenwege 1.730 1.730 4,5 Ja 20,75 101,5 3,01 75,76 3,29 4,71 0,00 0,00 83,76 0,00 

Summe 20,75 

Schaii-Immissionsort: I Wilhelmshavener 673, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adlv Aatm Agr Abar Amisc 

[m] [m) [m] [dB(A)] [dB(A)) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
BGA Neuenwege 1.874 1.874 4,7 Ja 19,78 101,5 3,01 76,46 3,56 4,71 0,00 0,00 

Summe 19,78 

Schaii~Immissionsort: J Wilhelmshavener Str. 573, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

A Cmet 
[dB] [dB] 
84,73 0,00 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlsc A Cmet 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

BGA Neuenwege 2.858 2.858 5,6 Ja 14,23 101,5 3,01 80,12 5,43 4,73 0,00 0,00 90,28 0,00 

Summe 14,23 

Schaii-Immissionsort: K Barkenweg 7, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adlv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
BGA Neuenwege 3.243 3.243 5,3 Ja 12,38 101,5 3,01 81,22 6,16 4, 74 0,00 0,00 92,13 0,00 

Summe 12,38 

Schaii·Immissionsort: L Vorderweg 67, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bl.s 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlsc 

[m] [m) [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] 
BGA Neuenwege 2.704 2.704 4,8 Ja 14,99 101,5 3,01 79,64 5,14 4,74 0,00 0,00 

Summe 14,99 

Schaii·Immissionsort: M Vorderweg 53a, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

A Cmet 
(dB] [dBJ 
89,52 0,00 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

BGA Neuenwege 2.554 2.554 4,8 Ja 15,78 101,5 3,01 79,15 4,85 4,74 0,00 0,00 88,73 0,00 

Summe 15,78 

Schall·Immissionsort: N Spohler Str. 107, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennlei stung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlsc A Cmet 

[m] [m) (m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] (dB] (dB] [dB] (dB] [dB] 
BGA Neuenwege 1.996 1.996 4,4 Ja 18,99 101,5 3,01 77,00 3,79 4,73 0,00 0,00 85,52 0,00 

Summe 18,99 
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l'lojclt: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült 

DECIBEL- Detaillierte Ergebnisse 

~ 
WJ:JIIip<t _ ....... ___ ... ____ ...,..~ 
_ ..... ______ (IHOW ............ 
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Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 

30.05.2016 15:15/3.0.629 

Berechnung: Prüfung der Vorbelastung durch die Biogasanlage NeuenwegeSchallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

Schaii-Immissionsort: 0 Spohler Str. 105, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m) [m] [dB(A)] [dB(A}] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
BGA Neuenwege 1.950 1.950 4,4 Ja 19,28 101,5 3,01 76,80 3,70 4,72 0,00 0,00 85,23 0,00 

Summe 19,28 

Schall·lmmisslonsort: P Spohler Str. 116, Wapeldon (verfallen) 
WEA Lautester Wett bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Setlallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amlsc A Cmet 

[m] [m] (m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
BGA Neuenwege 1.937 1.937 4,4 Ja 19,37 101,5 3,01 76,74 3,68 4,72 0,00 0,00 85,14 0,00 

Summe 19,37 

Schaii-Immissionsort: Q Spohler Str. 168, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mltöere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adlv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB) [dB] 
BGA Neuenwege 2.199 2.199 4,5 Ja 17,76 101,5 3,01 77,84 4,18 4,73 0,00 0,00 86,75 0,00 

Summe 17,76 

Schaii·Immissionsort: R Mitteldörper Weg 4A, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlsc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] (dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) 
BGA Neuenwege 2.430 2.430 4,4 Ja 16,44 101,5 3,01 78,71 4,62 4,74 0,00 0,00 88,07 0,00 

Summe 16,44 

Schall-lmmissionsort: zusätzl. IP Oldenburger Str. 126, Neuenwege 
WEA Lautester Wett bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adlv Aatm Agr Abar Amisc 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) 
BGA Neuenwege 162 162 4,0 Ja 45,13 101,5 3,01 55,20 0,31 3,87 0,00 0,00 

Summe 45,13 

A Cmet 
[dB] [dB] 
59,38 0,00 
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* Existierende WfA 

0 SQO 1000 1500 2000 m 
K4rte: Tl<SOt Heubült alct., Maßstab 1:30.000, Mille: Glt. (3 deg)·OHDII/PD/Bessel (OE 1995 <:1:5m) ZOne: 3 Ost: 3.441.655 No111: 5.914.260 

• S<:hal-lmmisaonsort 
Schallber&chnungNiodel: 150 9613-l Deutschland. Wlndgesd>W.: La.-Wert llös 95% Nennleistung 

Höhe über Mee~ von aktivem Hö!lenlin~ 

"'""' Windpark Rosenberg·Neuenwege-Heublllt 

tev.:JIIf.lblo'W?: 

Wichtiger Hi~: 
Die in der 8~ angesetzten Emissionspegel der 
vorflandenen WEA-Typen Eneroon E-40/6.44, Eroercon 
E-66/18.70 und En@rcon E-82 E2 (ohne Serratlons) stEllen 
jeweils den Mittelwert aus O"eifad>er Schallvermessung der 
WEA· TYJien bei Volllast-Bebieb n<)l. eines 
Sldlerheits:rusctllages gem. W'orodene!Jieeriass (WEE) 
NiedA!I'$<1C~~ vom 24.02.2016 dar. 
Die bestehenden WEA in den Wlnllpar1C$ Conneforoe (LI< 
Am<neltand) und Varei·Hocheludlt (LI< mest..nd) wurden 
•or Inli:raftlrnlm des WEE genehmigt Da zuvor, bei 
8erec:hnung 1\iCh LAI-Hinweisen, nur WEA-TYJ*I mit enem 
Sicherheitszus<:Nag beaufschlagt wurden, die roch nkht 
dreilOCh schalltechnisdl vermessenon sind, ii1 d!Mln 
auszugah!n, dass die genehmigten Emissionspegel geringer 
'ind, als die in diesor ~ung im Sinne des "wor.Jt 
c:ase" angesetztEn EmissionspegeL 

DECIBEL· 
Karte Lautester Wert bis 950/o Nennleisrung 
Berechnung: 
"."..,~•llll:h«rit ""' J w ...... e-.GI6."">•t•"-'1J.n_.••(~ll: 

--· Ingenieurbüro Pl.ANkon 
B1U111<I\Stnlsse 26 
DE•26l21 Oldenburg 
0441 390 34 • 0 

30.05.2016 15; 14/3.0.629 
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l'lo'ld*:! ............ 

Windpark Rosenberg•Neuenwege·Heublllt ~'::'!:-=. Neu•"""'• artolgt dJa Annahmt''"" •wom cooe·-scllol!pegets reptaient•liv 10r dJo Blog.,ooJoge ..",t •II•' zug~ 
Anlall<" (8HI(W. R!JIIrwal:e, Geblilse, Sel>ii!OIIo<l. -tlu"!> """Pa. Ko..-.p,....,.~ Gom08 einOIII W>ltle9fllden AuRUg eus dc<n 
SChal~<fen ru- Ettldllung dN BiogasOlllagt Nouonwoge ...., NcMmber ZOll Mn~ der-- tn Htihe - 45 d9(A).,. 
nadut9<1egenen--~do<-.t.",........,.lwno<lorn&d!tlJchan~giiM~ 
-...., """_wude<fa<\YolrNmllflknl>u~r sa.ectl6 bVar<H<....,..9•(bferals.._.bi.IP'.,._).,.dOln 
~tn --- l Ol,S<I!(A) -"'· PCilclkUpcfer"'JI-P\ml:t~tlle-dl!dor-des 
81ocl<hobtrotlw<rl<os (Biii(W} in-HOlle-3m Dbor ~-....wendet. 

DECIBEL • Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnun9: Prtlfung der Vorbelastung durch die Biogasanlage Neuenwege 

0 

\. 
...... .._ 

\ 

0 ( ........ \ 

~ ~' 
'c5'- J 

0 so 100 150 200 n'l 
Kam: AKS georef. l.GLN , Mallstab l:S.OOO, Mitte: GK (3 deg)-DHDN/PD/Bessd (OE 1995 <:I:Sm) Zone: 3 Ost: 3.412,782 Nord: 5.912.865 

• ScnaJI.lmmisslonsort 
Sdlalib~~dell: ISO 9613-2 Deutsdltand. Wlnd~sdlw.: Lautester Wert bis '}5% NennlelsbJng 

H<lhe Ober Me~ von attiwern H6hen!Wen.<Jbjeltt 

-lngenleufllßro PLANkon 
Blumens1Ja!lse 26 
DE-26121 Dillenburg 
0441390 34-0 -30.0S.2016 15:15/3.0.629 

Schallldll(A)] 

50 

45 

40 

35 

/ 
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Projekt: Besch•l!lbuno: uzetmener Anwen<~e~: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült Wichtiger Hinweis: 
Der in der Berechnung angesetzte Schallleistungspegel der 
geplanten WEA vom Typ Ener~on E-82 E2 TES (2,3 MW) mit 
108,4 m Nabenhöhe stellt den maximalen Mittelwert aus 
einer dreifachen Vermessun9 dieses WEA-Typs zzgl. 
Sicherheitszuschlag dar. Gemaß Windenergieerlass 
Nie~rsadlsen vom 24.02.2016 wird ein emlssionsseitiger 
Zuschlag in Höhe von 2,1 dB(A) je WEA berücksidltigt. 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 

Beto<!Wld: 

30.05.2016 15: 15/3.0.629 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbelastung durch 9 gepl. WEA E-82 E2 (TES) mit 108,4m Nabenhöhe 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm I DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm ISO 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagatlon outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
FaktorfOt Meteorologischen Dämpfungskoeffizlent, CO: 0,0 dB 

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 
testgesetzt auf: 

Industriegebiet: 70 dB(A) 
Dorf- und Mlschgebiet, Außenbereich: 45 dB(A) 
Reines Wohngebiet 35 dB{A) 
Gewerbegeblet: 50 dB(A) 
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A) 
Kur- und Ferlengebiet: 35 dB(A) 

Alle Koordinatenangaben in 
GK (3 deg)-DHDN/PD/ Bessel (DE 1995 <±Sm) Zone: 3 

J.. Neue WfA 
WEA 

Rechts Hoch Z Beschreibuflg 
SC:hatlweote 

Nenn· Rotor- Haber'th6he Quelle N•me 
WEA•Typ 
AAtuell HerSteller 'TYP 

Ieistung durdlme.sser 
[ml [kWJ lmJ [m] 

Maßstab 1:50.000 
fl Schall-Immissionsott 

WEA 01 3.441.970 5.911.375 1,5 Enercon E-82 E2 T ... Ja ENERCIOH E·82 E2-l.300 2.300 82,0 108,4 USER Jroch·Verm. V()(llast (TES) 101,8 + 2,1 dS(A) 
WEA 02 3.442.267 5.911.517 1,3 Enerron E-82 E2 T ... Ja 
WEA 03 3.443.169 5.912.014 0,2 Enercon E-82 E2 T ... Ja 
WEA 04 3.443.42 1 5.912.1'14 0,1 Enercon E-82 E2 T ... Ja 
WEA 05 3.'143.091 5.911.811 0,7 Ellercon E·&2 E2 T ... Ja 

ENEI\00» E·82 E2·2.300 2.300 82,0 108,~ USER 3fi1Ch·Venn. Volllast (TES) 101,6 + 2,1 d8(A) 
ENERCON E·82 E2·2.300 2.300 82,0 10M USER 3fl>ch·Venn. \/QIIIast (TES) 101,8 + 2,1 dB(A) 
ENERCON E·82 E2·2.300 2.300 82,0 10M USER 3fath·Verm. \/QIIIast (TES) 101,8 + 2.1 dB(A) 
ENERCON E·82 El-2.300 2.300 82,0 108,4 USER 3fach·Venn. Volllast (TES) 101,8 + 2, 1 dB(A) 

WEA 06 3.443.329 5,911.734 1,0 E'Mreon E·82 E2 T ... Ja EHERCON E-82 E2·2.300 2.300 82,0 108,4 USER 3fact..Venn. V()(llast (TES) 101,8 + 2,1 d8(A) 
WEA 07 3.443.613 5.911.097 1,3 Ene«on E·82 E2 T ... Ja El'lERCXlN E-82 E2·2.300 2.300 82,0 108,4 USER 3fach·Verm. Volllast (Te5) 101,6 + 2,1 dB(A) 
WEA 08 3.'143.505 5.910.855 1,3 Ellercon E-82 E2 T ... Ja 
WEA 09 3.443.564 5.910.6H 1,8 E'nercon E-82 E2 T ... Ja 

El'lERCON E-82 E2·2.300 2.300 82,0 108,4 USER Jfach·Verm. Volllast (TES) 101,8 + 2,1 dB(A) 
ENERCON E-82 E2·2.300 2.300 82,0 106,4 USER Jfach·Verm. Volllast (TES) 101,8 + 2,1 d8(A) 

Berechnungsergebnisse 

Wlndgescllw. LWA Elnl'el· 
töne 

[m/S] [dB(A)] 
(95%) 103,9 !lleln 
(95%) 103.9 Nein 
(95%] 103,9 tfeln 
(95%) 103,9 r•etn 
(95%) 103,9 Hein 
(95~~) 103,9 Hein 
(95%) 103,9 Nein 
(95%) 103,9 Nein 
(95%) 103,9 Nein 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsott 
Nr. Name 

Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 

A Beekenweg 7, Rosenberg 
B 6ültersweg 4, Rosenberg 
C Sehntweg 2, Neuenwege 
D Bültersweg 9, Neuenwege 
E Oldenburger Str. 127, Neuenwege 
F An der Wapel 12, Heubillt 
G An der Wapel 2, Heubült 
H Wilhelmshavener Str. 700, Heub!llt 
I Wllhelmshavener 673, Heubült 
J Wlihelmshavener Str. 573, Heubült 
K Bar1tenweg 7, Heubült 
L Vorderweg 67, Wapeldorf 
M Vorderweg 53a, Wapeldorf 
N Spohler Str. 107, Wapeldorf 
0 Spohler Str. 105, Wapeldorf 
P Spohler Str. 116, Wapeldorf (verfallen) 
Q Spohler Str. 168, Wapeldorf 
R Mltteldörper Weg 4A, Wapeldorf 

Abstände (m) 
WEA 

Rechts Hoch Z 
[m] 

3.441.485 5.911.640 1,4 
3.441.747 5.911.982 5,0 
3.442.681 5.912.237 2,1 
3.442.933 5.912.550 2,5 
3.443.490 5.912.684 0,5 
3.444.038 5.912.296 1,3 
3.444.067 5.912.155 1,3 
3.444.012 5.911.937 1,3 
3.443.908 5.911.65'5 1,9 
3.444.156 5.910.647 4,2 
3.443.812 5.910.077 4,1 
3.442.999 5.910.457 4,4 
3.442.963 5.910.605 4,1 
3.442.979 5.911.167 2,5 
3.443.013 5.911.217 2,5 
3.442.861 5.911.218 2,7 
3.442.370 5.910.993 2,8 
3.442.164 5.910.803 3,1 

Aufpunkthöhe 
[m] 

5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
s,o 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 

Schall 
[dB(A)) 

45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 

Schaii-Immlssionsort WfA 01 WEA 02 WEA 03 WfA 04 WEA OS WEA 06 WEA 07 WfA 08 WEA 09 
A 552 791 1724 2000 1614 1846 2195 2166 2309 
8 646 697 1422 1681 1354 1601 2064 2087 2262 
c 1117 830 536 7% 591 820 1472 1608 1829 
D 1519 1229 585 635 755 907 1604 1788 2016 
E 2005 1690 743 544 959 963 1591 1828 2051 

(Fortsetzung nächste Seite) ... 

windPRO J.0.629 (f) END ln/Mtatfonal A;S; ret. +45 96 J!i fit -H, WW>V.emd.dl(. windplr:J@emd.dk 

Von WEA Schall 
[dB(A)] 

40,4 Ja 
40,1 Ja 
43,7 Ja 
42,4 Ja 
41,7 Ja 
40,3 Ja 
40,6 Ja 
41,8 Ja 
43,5 Ja 
41,8 Ja 
39,9 Ja 
41,8 Ja 
42,5 Ja 
44,4 Ja 
45,0 Ja 
44,0 Ja 
43,1 Ja 
40,7 Ja 

31.05.2016 11:02/ 1 windPRO-



Pl'ojol<l: Br:sthrel:lung: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült Wichtiger Hinweis: 
Der in der Berechnung angesetzte Schallleistungspegel der 
geplc;nten WEA vom 1'yp Enercon E-82 E2 TES (2,3 MW) mit 
108,4 m NabenhOhe ~at den me~xlmalen MittelWert aus 
einer dreifachen Vermessunv dieses WEA-Typs ugl. 
Sicherheitszuschlag dar. Gemaß Windenergieerlass 
Niedersadl5en vom24.02.2016 w1rd ein emlsslonsseitiger 
ZU$dllag in Höhe von 2,1 dB(A) Je WfA berüdlsid1tigt. 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbelastung durch 9 gepl. WEA E-82 E2 (TES) mit 108,4m Nabenhöhe 
... (Fortsetzung von letzter Seite) 

WEA 
Schall-Immissionsort WEA 01 WEA 02 WEA 03 WEA 04 WEA OS WEA 06 WEA 07 WEA 08 WEA 09 

F 2263 1934 913 635 1064 904 1272 1536 1728 
G 2236 1909 909 646 1034 849 1151 1416 1601 
H 2117 1794 846 626 929 712 930 1194 1377 
I 1957 1646 821 690 831 584 631 895 1077 
J 2303 2079 1685 1667 1577 1365 705 683 592 
K 2253 2111 2040 2103 1877 1725 1039 836 609 
L 1378 1288 1566 1738 1357 1318 887 644 592 
M 1256 1147 1423 1605 1212 1186 815 597 601 
N 1030 793 868 1072 653 666 638 611 791 
0 1054 804 812 1012 599 606 612 611 802 
p 904 665 853 1082 636 696 761 739 914 
Q 553 534 1296 1558 1090 1211 1247 1143 1246 
R 604 721 1573 1837 1369 1491 1478 1341 1410 

Uzenl:ltrttrr Anwendet: 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 -30.05.2016 15:15/3.0.629 
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ProJekt: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

Bes<hrdlu~: 

Wichtiger Hinweis; 
Der ln der Berechnung angesetzte Schallleistungspegel der 
geplanten WEA vom Typ Enercon E·82 E2 TES (2,3 MW) mit 
108,4 m Nabenhöhe stellt den maximalen Mittelwert aus 
einer dreifachen Vermessung dieses WEA·Typs ugl. 
Sicherheitszuschlag dar. Gemäß Windenergieerlass 
Niedersachsen vom 24.02.2016 wird ein emlsstonssettiger 
Zuschlag ln Höhe von 2,1 dB(A) je WEA herilckslchtlgt. 

Lllmz-AAw<ndu: 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34. 0 
...... _, 
30.05.2.016 15:15/3.0.62.9 

Berechnung: Gesamtbelastung durch 9 gepl. WEA E-82 E2 (TES) mit 108,4m NabenhöheSchillllberechnungs-Modell: ISO 9613·2 Deutschland 10,0 m/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K + Dc- (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amlsc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domega) 

LWA,ref: 
K: 
Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

Schalldruckpegel an WEA 
Einzeltöne 
Richtwlrku ngskorrektur 
Dämpfungaufgrund geometrischer Ausbreitung 
Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Dämpfungaufgrund des Bodeneffekts 
Dämpfungaufgrund von Abschirmung 
Dämpfungaufgrund verschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schaii·Immlssionsort: A Beekenweg 7, Rosenberg 
WEA Lautester Wert bis 950fo Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adlv Aabn Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)) [dB(A)] [dB) [dB] [dB) [dB) (dB] [d6] [dB) [dB) 
WEA 01 552 562 56,1 Ja 38,53 103,9 3,00 66,00 1,07 1,30 0,00 0,00 68,36 0,00 
WEA 02 791 798 56,0 Ja 33,98 103,9 3,00 69,04 1,52 2,36 0,00 0,00 72,92 0,00 
WEA 03 1.724 1.727 56,0 Ja 24,19 103,9 3,01 75,75 3,28 3,69 0,00 0,00 82,72 0,00 
WEA 04 2.000 2.002 56,1 Ja 22,23 103,9 3,01 77,03 3ß0 3,84 0,00 0,00 84,67 0,00 
WEA 05 1.614 1.618 56,2 Ja 25,05 103,9 3,01 75,18 3,07 3,61 0,00 0,00 81,86 0,00 
WEA 06 1.846 1.849 56,5 Ja 23,31 103,9 3,01 76,34 3,51 3,75 0,00 0,00 83,60 0,00 
WEA 07 2.195 2.198 56,2 Ja 20,97 103,9 3,01 77,84 4,18 3,92 0,00 0,00 85,94 0,00 
WEA 08 2.166 2.169 56,0 Ja 21,15 103,9 3,01 77,72 4,12 3,91 0,00 0,00 85,76 0,00 
WEA 09 2.309 2.311 56,2 Ja 20,28 103,9 3,01 78,28 4,39 3,97 0,00 0,00 86,63 0,00 

Summe 40,40 

Schaii·Immlssionsort: B Bültersweg 4, Rosenberg 
WEA uutester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] (m) [dB(A)) [dB(A)] [dBJ [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] (dB] 
WEA 01 646 654 57,0 Jil 36,58 103,9 3,00 67,31 1,24 1,76 0,00 0,00 70,31 0,00 
WEA 02 697 704 57,2 Ja 35,63 103,9 3,00 67,96 1,34 1,97 0,00 0,00 71,27 0,00 
WEA 03 1.422 1.425 57,5 Ja 26,71 103,9 3,01 74,08 2,71 3,41 0,00 0,00 80,20 0,00 
WEA 04 1.681 1.684 57,8 Ja 24,56 103,9 3,01 75,53 3,20 3,62 0,00 0,00 82,35 0,00 
WEA 05 1.354 1.358 57,7 Ja 27,33 103,9 3,01 73,66 2,58 3,34 0,00 0,00 79,57 0,00 
WEA 06 1.601 1.604 58,1 Ja 25,20 103,9 3,01 75,10 3,05 3,56 0,00 0,00 81,71 0,00 
WEA 07 2.064 2.067 58,0 Ja 21,84 103,9 3,01 77,31 3,93 3,84 0,00 0,00 85,07 0,00 
WEA 08 2.087 2.090 57,8 Ja 21,68 103,9 3,01 77,40 3,97 3,85 0,00 0,00 85,22. 0,00 
WEA 09 2.262 2.264 58,0 Ja 20,59 103,9 3,01 78,10 4,30 3,92. 0,00 0,00 86,32 0,00 

Summe 40,11 

Schaii·Immissionsort: C Behntweg 2, Neuenwege 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nt. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m) [m] [m) {dB(A}) [dB(A)) [dB] [dB) [dB] (dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
WEA 01 1.117 1.122. 56,5 Ja 29,72 103,9 3,01 72,00 2,13 3,06 0,00 0,00 77,19 0,00 
WEA 02 830 837 56,7 Ja 33,42 103,9 3,00 69,45 1,59 2,44 0,00 0,00 73,48 0,00 
WEA 03 536 546 57,0 Ja 38,98 103,9 2,99 65,74 1,04 1,13 0,00 0,00 67,91 0,00 
WEA 04 746 752 57,3 Ja 34,79 103,9 3,00 68,53 1,43 2,15 0,00 0,00 72,11 0,00 
WEA 05 591 600 57,0 Ja 37,73 103,9 3,00 66,56 1,14 1,47 0,00 0,00 69,17 0,00 
WEA 06 820 826 57,4 Ja 33,60 103,9 3,00 69,34 1,57 2,39 0,00 0,00 73,30 0,00 
WEA 07 1.472 1.475 57,3 Ja 26,26 103,9 3,01 74,38 2,80 3,46 0,00 0,00 80,65 0,00 
WEA 08 1.608 1.612 57,1 Ja 25,12 103,9 3,01 75,15 3,06 3,58 0,00 0,00 81,79 0,00 
WEA 09 1.829 1.832 57,3 Ja 23,44 103,9 3,01 76,26 3,48 3,73 0,00 0,00 83,47 0,00 

Summe 43,66 

31.05.2016 11:02/3 windPRO . 



Projol\1: Utenden:er Anwendet: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült 
8esdlrtiJ,ung; 

Wichtiger Hinweis: 
Der in der Berechnung angesetzte Schallleistungspegel der 
geplanten WEA vom Typ Enercon E-82 E2 TES (2,3 MW) mit 
108,4 m Nabenhöhe stellt den maximalen Mittelwert aus 
einer dreiFachen Vermessung dieses WEA-Typs zzgl. 
Sicherheitszuschlag dar. Geml!B Windenergieerlass 
Niedersachsen vom 24.02.2016 wird ein emiSSionsseitiger 
Zuschlag in Höhe von 2,1 dB(A) je WEA berücksidltigt. 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenbur9 
0441 390 34- 0 

Deroclrld: 

30.05.2016 15:15/3.0.629 

DECIBEL • Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung durch 9 gepl. WEA E-82 E2 (TES) mit 108,4m NabenhöheSehlllberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

Schaii·Immissionsort: D Bültersweg 9, Neuenwege 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adlv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

WEA01 
WEA02 
WEA03 
WEA04 
WEAOS 
WEA06 
WEA07 
WEA08 
WEA09 

[m] [m] [m) [dB(A)] [dB{A)) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB) 
1.519 1.522 56,5 Ja 25,84 103,9 3,01 74,65 2,89 3,52 0,00 o,oo 81,06 o,oo 
1.229 1.233 56,7 Ja 28,53 103,9 3,01 72,82 2,34 3,21 0,00 0,00 78,38 0,00 

585 594 57,3 Ja 37,87 103,9 3,00 66,48 1,13 1,42 0,00 0,00 69,03 0,00 
635 643 57,5 Ja 36,85 103,9 3,00 67,16 1,22 1,67 0,00 0,00 70,05 0,00 
755 762 57,5 Ja 34,64 103,9 3,00 68,64 1,45 2,18 0,00 0,00 72,27 0,00 
907 912 57,7 Ja 32,36 103,9 3,00 70,20 1,73 2,61 0,00 0,00 74,54 0,00 

1.604 1.607 57,6 Ja 25,17 103,9 3,01 75,12 3,05 3,57 0,00 0,00 81,74 0,00 
1.788 1.791 57,5 Ja 23,75 103,9 3,01 76,06 3,40 3,70 0,00 0,00 83,16 0,00 
2.016 2.019 57,8 Ja 22,15 103,9 3,01 77,10 3,84 3,82 0,00 0,00 84,76 0,00 

Summe 42,41 

Schaii-Immlssionsort: E Oldenburger Str.127, Neuenwege 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm A9r Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB{A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] 
WEA 01 2.005 2.008 56,7 Ja 22,21 103,9 3,01 77,05 3,82 3,83 0,00 0,00 84,70 0,00 
WEA 02 1.690 1.693 56,8 Ja 24,47 103,9 3,01 75,57 3,22 3,65 0,00 0,00 82,44 0,00 
WEA 03 743 750 56,9 Ja 34,82 103,9 3,00 68,50 1,42 2,16 0,00 0,00 72,08 0,00 
WEA 04 544 554 56,9 Ja 38,78 103,9 3,00 65,87 1,05 1,19 0,00 0,00 68,11 0,00 
WEA OS 959 965 57,0 Ja 31,63 103,9 3,01 70,69 1,83 2,75 0,00 0,00 75,28 0,00 
WEA 06 963 969 57,1 Ja 31,58 103,9 3,01 70,72 1,84 2,76 0,00 0,00 75,32 0,00 
WEA 07 1.591 1.595 56,8 Ja 25,25 103,9 3,01 75,05 3,03 3,57 0,00 0,00 81,66 0,00 
WEA 08 1.828 1.831 56,8 Ja 23,44 103,9 3,01 76,26 3,48 3,74 0,00 0,00 83,47 0,00 
WEA 09 2.051 2.053 57,0 Ja 21,91 103,9 3,01 77,25 3,90 3,85 0,00 0,00 85,00 0,00 

Summe 41,66 

Schaii·Immlssionsort: FAn der Wapel12, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adlv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

WEA01 
WEA02 
WEA03 
WEA04 
WEAOS 
WEA06 
WEA07 
WEA08 
WEA09 

[m] [m] [m) [dB(A)] [dB{A)] [dB] [dB] [dB] {dB) [dB] [d8] [dB] [dB) 
2.263 2.265 57,2 Ja 20,57 103,9 3,01 78,10 4,30 3,94 0,00 0,00 86,34 0,00 
1.934 1.937 57,1 Ja 22,70 103,9 3,01 76,74 3,68 3,79 0,00 o,oo 84,21 0,00 

913 919 56,9 Ja 32,24 103,9 3,00 70,27 1,75 2,65 o,oo 0,00 74,67 0,00 
635 643 56,8 Ja 36,79 103,9 3,00 67,17 1,22 1,71 0,00 0,00 70,11 0,00 

1.064 1.069 56,9 Ja 30,34 103,9 3,01 71,58 2,03 2,96 0,00 0,00 76,56 0,00 
904 910 56,9 Ja 32,36 103,9 3,00 70,18 1,73 2,63 0,00 0,00 74,55 0,00 

1.272 1.276 56,7 Ja 28,10 103,9 3,01 73,12 2,42 3,27 0,00 0,00 78,81 0,00 
1.536 1.539 56,7 Ja 25,70 103,9 3,01 74,75 2,92 3,53 o,oo 0,00 81,20 0,00 
1.728 1.731 56,9 Ja 24,19 103,9 3,01 75,76 3,29 3,67 0,00 0,00 82,72 o,oo 

Summe 40,35 

SchaU-Immissionsort: G An der Wapel 2, Heubült 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlsc A Cmet 

[m) [m) [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB) [dB] 
WEA 01 2.236 2.239 57,1 Ja 20,73 103,9 3,01 78,00 4,25 3,93 0,00 0,00 86,18 0,00 
WEA 02 1.909 1.912 57,0 Ja 22,87 103,9 3,01 76,63 3,63 3,78 0,00 0,00 84,04 0,00 
WEA 03 909 914 56,8 Ja 32,30 103,9 3,00 70,22 1,74 2,65 0,00 0,00 74,61 0,00 
WEA 04 646 654 56,7 Ja 36,57 103,9 3,00 67,31 1,24 1,77 0,00 0,00 70,32 0,00 
WEA OS 1.034 1.040 56,8 Ja 30,68 103,9 3,01 71,34 1,98 2,91 0,00 0,00 76,22 0,00 
WEA 06 849 856 56,8 Ja 33,14 103,9 3,00 69,64 1,63 2,50 0,00 0,00 73,77 0,00 
WEA 07 1.151 1.155 56,7 Ja 29,35 103,9 3,01 72,26 2,20 3,11 0,00 0,00 77,56 0,00 
WEA 08 1.416 1.419 56,7 Ja 26,74 103,9 3,01 74,04 2,70 3,43 0,00 0,00 80,17 0,00 
WEA 09 1.601 1.605 56,9 Ja 25,17 103,9 3,01 75,11 3,05 3,58 0,00 0,00 81,74 0,00 

Summe 40,59 
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l>n>)<ll: Buchrelbung: LIZ<ralemr rlnw<nd<r: 

Windpark RosenbergwNeuenwegewHeubült Wichtiger Hinweis: 
Der ln der Berechnung angesetzte Schallleistungspegel der 
geplanten WEA vom Typ Enercon E·82 E2 TES (2,3 MW) mit 
108,4 m Nabenhöhe stellt den maximalen Mittelwert aus 
einer dreifachen Vermessung dieses WEA·Typs zzgl. 
Sicherheitszuschlag dar. Gemäß Windenergieerlass 
Niedersachsen vom 24.02.2016 wird ein emlsskmsseltiger 
Zusdllag in Höhe von 2,1 dB(A) je WEA herilcksidltigt. 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
OE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 --: 30.05.2016 15:15/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung durch 9 gepl. WEA E-82 E2 (TES) mit 108,4m NabenhöheSchallberechnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

Schaii·Immlssionsort: H Wilhelmshavener Str. 700, Heubült 
WEA t..utester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

WEA01 
WEA02 
WEA03 
WEA04 
WEA05 
WEA06 
WEA07 
WEA08 
WEA09 

[m] [m) [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] 
2.117 2.120 56,9 Ja 21,48 103,9 3,01 77,53 4,03 3,88 0,00 0,00 8S,43 0,00 
1.794 1.797 56,8 Ja 23,69 103,9 3,01 76,09 3,41 3,71 0,00 o,oo 83,22 o,oo 

846 852 56,7 Ja 33,18 103,9 3,00 69,61 1,62 2,49 0,00 0,00 73,72 0,00 
626 634 56,7 Ja 36,97 103,9 3,00 67,05 1,21 1,68 0,00 0,00 69,93 0,00 
929 935 56,7 Ja 32,01 103,9 3,00 70,42 1,78 2,70 0,00 0,00 74,89 0,00 
712 720 56,7 Ja 35,34 103,9 3,00 68,14 1,37 2,05 0,00 0,00 71,56 0,00 
930 935 S6,6 Ja 32,00 103,9 3,00 7Q,42 1,78 2,70 0,00 0,00 74,90 0,00 

1.194 1.199 S6,6 Ja 28,88 103,9 3,01 72,58 2,28 3,17 0,00 0,00 78,02 0,00 
1.377 1.381 56,8 Ja 27,09 103,9 3,01 73,81 2,62 3,38 0,00 0,00 79,81 0,00 

Summe 41,85 

SchaiHmmissionsort: I Wilhelmshavener 673, HeubUlt 
WEA Leutester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abat Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
WEA 01 1.957 1.960 57,2 Ja 22,54 103,9 3,01 76,85 3,72 3,80 0,00 0,00 84,37 0,00 
WEA 02 1.646 1.649 57,0 Ja 24,82 103,9 3,01 7S,35 3,13 3,61 0,00 0,00 82,09 0,00 
WEA 03 821 828 56,8 Ja 33,56 103,9 3,00 69,36 1,57 2_42 0,00 0,00 73,34 0,00 
WEA 04 690 697 56,9 Ja 35,75 103,9 3,00 67,87 1,32 1,96 0,00 0,00 71,15 0,00 
WEA OS 831 838 S6,8 Ja 33,40 103,9 3,00 69,46 1,59 2,45 0,00 0,00 73,50 0,00 
WEA 06 584 S93 56,9 Ja 37,87 103,9 3,00 66,46 1,13 1,44 0,00 0,00 69,03 0,00 
WEA 07 631 639 S6,9 Ja 36,88 103,9 3,00 67,11 1,21 1,69 0,00 0,00 70,02 0,00 
WEA 08 895 901 S6,9 Ja 32,48 103,9 3,00 70,10 1,71 2,61 0,00 0,00 74,42 0,00 
WEA 09 1.077 1.082 S7,2 Ja 30,19 103,9 3,01 71,68 2,06 2,97 0,00 0,00 76,71 0,00 

Summe 43,S2 

Schaii-Immisslonsort: l Wilhelmshavener Str. 573, Heubült 
WEA 
Nr. 

WEA01 
WEA02 
WEA03 
WEA04 
WEAOS 
WEA06 
WEA07 
WEAOB 
WEA09 

uutester Wert bis 95% Nennleistung 
Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc A 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB) [dB] 
2.303 2.30S 57,7 Ja 20,33 103,9 3,01 78,25 4,38 3,94 0,00 0,00 86,58 
2.079 2.081 57,6 Ja 21,74 103,9 3,01 77,37 3,95 3,85 0,00 0,00 8S,17 
1.685 1.688 57,6 Ja 24,52 103,9 3,01 75,5S 3,21 3,63 0,00 0,00 82,39 
1.667 1.670 S7,6 Ja 24,67 103,9 3,01 7S,45 3,17 3,62 0,00 0,00 82,24 
1.S77 l.S80 57,7 Ja 25,39 103,9 3,01 74,97 3,00 3,55 0,00 0,00 81,S2 
1.365 1.369 57,8 Ja 27,23 103,9 3,01 73,73 2,60 3,35 o,oo 0,00 79,67 

705 712 57,7 Ja 35,52 103,9 3,00 68,05 1,3S 1,98 0,00 0,00 71,38 
683 690 57,7 Ja 35,92 103,9 3,00 67,78 1,31 1,89 0,00 0,00 70,98 
592 600 S7,7 Ja 37,75 103,9 3,00 66,57 1,14 1,44 0,00 0,00 69,15 

Summe 41,80 

Schaii·Imrnissionsort: K Barkenweg 7, Heubült 
WEA uutester Wert bis 95% Nennleistung 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adlv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m) [m] [dB(A)] [dB(A)) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

WEA 01 2.253 2.25S 56,7 Ja 20,63 103,9 3,01 78,06 4,28 3,94 0,00 0,00 86,28 0,00 
WEA 02 2.111 2.114 56,8 Ja 21,51 103,9 3,01 77,50 4,02 3,88 0,00 0,00 8S,40 0,00 
WEA 03 2.040 2.043 57,3 Ja 21,99 103,9 3,01 77,20 3,88 3,84 0,00 0,00 84,92 0,00 
WEA 04 2.103 2.105 57,3 Ja 21,58 103,9 3,01 77,47 4,00 3,87 0,00 0,00 85,33 0,00 
WEA OS 1.877 1.880 57,3 Ja 23,10 103,9 3,01 76,48 3,57 3,75 0,00 0,00 83,81 0,00 
WEA 06 1.72S 1.728 S7,5 Ja 24,22 103,9 3,01 75,75 3,28 3,66 0,00 0,00 82,69 0,00 
WEA 07 1.039 1.044 57,3 Ja 30,65 103,9 3,01 71,37 1,98 2,90 0,00 0,00 76,25 0,00 
WEA 08 836 842 57,1 Ja 33,35 103,9 3,00 69,S1 1,60 2,45 0,00 0,00 73,55 0,00 
WEA 09 609 618 57,0 Ja 37,33 103,9 3,00 66,82 1,17 1,57 0,00 0,00 69,56 0,00 

Summe 39,90 

31.05.2016 11:02/5 windPRO -



Pro)d<t: LIJtN:Itrt« Ai'11-.l!l'lder. 

Windpark Rosenberg·Neuenwege-Heubült 
8e$Chrebu09; 

Wichtiger Hinweis: 
Der in der Berechnung angesetzte Schallleistungspegel der 
geplanten WEA vom Typ Enercon E·82 E2 TES (2,3 MW) mit 
108,4 m Nabenhöhe stellt den maximalen Mittelwert aus 
einer dreifachen venmessung dieses WEA-Typs zzgl. 
Sicherheitszuschlag dar. Gemäß Wiflderwgieerlass 
Niedersachsero vom 24.02.2016 wird eiro emissionsseitlger 
Zuschlag in Höhe von 2,1 dB{A) je WEA berücksichtigt. 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441390 34- 0 

eauhna: 

30.05.2016 15:15/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung durch 9 gepl. WEA E-82 E2 (TES) mit 108,4m NabenhöheSchi1llberechnungs-Modell: lSO 9613-2 Deutschland 10,0 mjs 

Schaii·Immisslonsolt: L Vorderweg 67, Wapeldolf 
WEA Li1utester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

WEA01 
WEA02 
WEA03 
WEA04 

• WEA05 
WEA06 
WEA07 
WEA08 
WEA09 

[m] [m] [m] (dB(A)] [dB(A)) [dB] [dB] [dB] [dB) [dB) [dB) [dB) [dB] 
1.378 1.382 56,5 Ja 27,08 103,9 3,01 73,81 2,63 3,39 0,00 0,00 79,83 0,00 
1.288 1.292 56,4 Ja 27,94 103,9 3,01 73,22 2,45 3,29 0,00 0,00 78,97 0,00 
1.566 1.569 57,0 Ja 25,47 103,9 3,01 74,91 2,98 3,55 0,00 0,00 81,44 0,00 
1.738 1.741 57,2 Ja 24,11 103,9 3,01 75,82 3,31 3,67 0,00 o,oo 82,80 o,oo 
1.357 1.360 56,9 Ja 27,29 103,9 3,01 73,67 2,58 3,36 0,00 0,00 79,62 0,00 
1.318 1.322 57,2 Ja 27,66 103,9 3,01 73,43 2,51 3,31 0,00 0,00 79,25 0,00 

887 892 57,5 Ja 32,63 103,9 3,00 70,01 1,70 2,57 o,oo o,oo 74,27 o,oo 
644 651 57,1 Ja 36,65 103,9 3,00 67,28 1,24 1,74 0,00 o,oo 70,25 o,oo 
592 600 57,2 Ja 37,72 103,9 3,00 66,57 1,14 1,47 0,00 0,00 69,18 0,00 

Summe 41,83 

Schaii-Immissionsort: M Vorderweg 53a, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amlsc A Cmet 

WEAOl 
WEA02 
WEA03 
WEA04 
WEAOS 
WEA06 
WEA07 
WEA08 
WEA09 

[m] [m] [m] [dB(A)) [dB(A)] (dB) [dB) [dB) (dB) [dB] [dB] [dB] [dB] 
1.256 1.260 56,8 Ja 28,26 103,9 3,01 73,01 2,39 3,25 0,00 0,00 78,65 o,oo 
1.147 1.151 56,6 Ja 29,39 103,9 3,01 72,22 2,19 3,10 0,00 0,00 77,51 o,oo 
1.423 1.427 57,0 Ja 26,68 103,9 3,01 74,09 2,71 3,42 0,00 0,00 80,22 0,00 
1.605 1.608 57,2 Ja 25,15 103,9 3,01 75,13 3,06 3,58 0,00 0,00 81,76 0,00 
1.212 1.216 56,9 Ja 28,71 103,9 3,01 72,70 2,31 3,19 o,oo o,oo 78,20 o,oo 
1.186 1.191 57,2 Ja 28,99 103,9 3,01 72,52 2,26 3,14 0,00 0,00 77,92 0,00 

815 821 57,5 Ja 33,69 103,9 3,00 69,29 1,56 2,37 0,00 0,00 73,22 o,oo 
597 605 57,2 Ja 37,62 103,9 3,00 66,64 1,15 1,49 0,00 0,00 69,28 0,00 
601 610 57,2 Ja 37,52 103,9 3,00 66,70 1,16 1,52 o,oo o,oo 69,38 o,oo 

Summe 42,46 

Schall·Immissionsolt: N Spohler Str. 107, Wapeldolf 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleishing 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

WEA01 
WEA02 
WEA03 
WEA04 
WEAOS 
WEA06 
WEA07 
WEAOS 
WEA09 

[m] [m] [m] [dB(A}] [dB(A)) [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB) [dB) 
1.030 1.035 56,8 Ja 30,74 103,9 3,01 71,30 1,97 2,90 0,00 o,oo 76,17 o,oo 

793 800 56,7 Ja 33,99 103,9 3,00 69,06 1,52 2,34 0,00 0,00 72,91 0,00 
868 874 56,7 Ja 32,87 103,9 3,00 69,83 1,66 2,55 0,00 0,00 74,03 0,00 

1.072 1.077 56,9 Ja 30,24 103,9 3,01 71,64 2,05 2,98 o,oo o,oo 76,66 o,oo 
653 661 56,7 Ja 36,43 103,9 3,00 67,41 1,26 1,81 0,00 0,00 70,47 0,00 
666 674 56,9 Ja 36,19 103,9 3,00 67,57 1,28 1,86 0,00 0,00 70,71 0,00 
638 646 56,7 Ja 36,74 103,9 3,00 67,20 1,23 1,73 0,00 0,00 70,16 0,00 
611 620 56,7 Ja 37,28 103,9 3,00 66,85 1,18 1,60 0,00 0,00 69,62 0,00 
791 798 56,9 Ja 34,03 103,9 3,00 69,04 1,52 2,32 0,00 o,oo 72,87 o,oo 

Summe 44,45 

Schaii-Immissionsort: o Spohler Str.105, Wapeldorf 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Oe Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

WEA01 
WEA02 
WEA03 
WEA04 
WEAOS 
WEA06 
WEA07 
WEAOS 
WEA09 

[m] (m) [m] [dB(A)] [dB(A}) [dB] [dB] [dB) [dB] [dB) [dB) [dB] [dB] 
1.054 1.059 56,9 Ja 30,45 103,9 3,01 71,50 2,01 2,94 0,00 0,00 76,46 0,00 

804 810 56,7 Ja 33,82 103,9 3,00 69,17 1,54 2,37 o,oo o,oo 73,08 o,oo 
812 818 56,8 Ja 33,71 103,9 3,00 69,26 1,55 2,39 0,00 0,00 73,20 o,oo 

1.012 1.017 56,9 Ja 30,96 103,9 3,01 71,15 1,93 2,86 0,00 0,00 75,95 0,00 
599 607 56,8 Ja 37,55 103,9 3,00 66,67 1,15 1,53 0,00 0,00 69,35 0,00 
606 614 56,9 Ja 37,41 103,9 3,00 66,77 1,17 1,56 0,00 0,00 69,49 0,00 
612 620 56,7 Ja 37,27 103,9 3,00 66,85 1,18 1,60 o,oo o,oo 69,63 o,oo 
611 619 56,7 Ja 37,29 103,9 3,00 66,83 1,18 1,60 0,00 0,00 69,61 0,00 
802 808 57,0 Ja 33,86 103,9 3,00 69,15 1,54 2,35 0,00 0,00 73,04 0,00 

Summe 44,97 
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ProJfkl: eesdv•lbuno: LIZtNI«rtu Anwender: 

Windpark Rosenberg-Neuenwege-Heubült Wichtiger Hinweis: 
Der ln der Berechnung angesetzte Schallleistungspegel der 
geplanten WEA vom Typ Enercon E-82 E2 TES (2,3 MW) mit 
108,4 m Nabenhöhe stellt den maximalen Mittelwert aus 
einer dreifachen Vermessung dieses WEA·Typs zzgl. 
Sicherheitszuschlag dar. GL'm3ß Windenergieerlass 
Nledersachsen vom 2'1.02.2016 wird ein emisslonsseltlger 
Zusc:hlag in Höhe von 2,1 dB(A) je WEA beriicksichli9L 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34- 0 -30.05.2016 15:15/3.0.629 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Gesamtbelastung durch 9 gepl. WEA E-82 E2 (TES) mit 108,4m NabenhöheSchallberec::hnungs-Modell: ISO 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

Schaii-Immlssionsort: P Spohler Str. 116, Wapeldorf (verfallen) 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

WEA01 
WEA02 
WEA03 
WEA04 
WEA05 
WEA06 
WEA07 
WEAOS 
WEA09 

[m] [m] [m] [dB(A)) [dB(A}] (dB] [dB] [dB] [dB] [dB) (dB] [dB] [dB] 
904 910 57,1 Ja 32,37 103,9 3,00 70,18 1,73 2,63 0,00 0,00 74,54 0,00 
665 673 56,9 Ja 36,22 103,9 3,00 67,55 1,28 1,85 0,00 0,00 70,68 0,00 
853 859 55,9 Ja 33,09 103,9 3,00 69,68 1,63 2,50 0,00 0,00 73,82 0,00 

1.082 1.086 57,0 Ja 30,13 103,9 3,01 71,72 2,06 2,99 0,00 0,00 76,77 0,00 
636 644 56,8 Ja 36,78 103,9 3,00 67,18 1,22 1,72 0,00 0,00 70,12 0,00 
696 704 56,9 Ja 35,64 103,9 3,00 67,95 1,34 1,98 0,00 0,00 71,27 0,00 
761 768 56,7 Ja 34,50 103,9 3,00 68,71 1,% 2,23 0,00 0,00 72,40 0,00 
739 746 56,7 Ja 34,87 103,9 3,00 68,45 1,42 2,16 0,00 0,00 72,03 0,00 
914 919 56,9 Ja 32,23 103,9 3,00 70,27 1,75 2,66 0,00 o,oo 74,67 0,00 

Summe 43,97 

Schaii-Immlssionsort: Q Spohler Str. 168, Wapeldorf 
WEA Lautaster Wert bis 95% Nennleistung 
f'4r. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A}] (dB] [dB] [dB] [dB] [dB} [dB] [dB] [dB] 
WEA 01 553 562 57,5 Ja 38,61 103,9 3,00 66,00 1,07 1,22 0,00 0,00 68,28 0,00 
WEA 02 534 543 57,2 Ja 39,06 103,9 2,99 65,70 1,03 1,10 0,00 0,00 67,84 0,00 
WEA 03 1.296 1.300 56,8 Ja 27,86 103,9 3,01 73,28 2,47 3,29 0,00 0,00 79,04 0,00 
WEA 04 1.558 1.561 56,8 Ja 25,52 103,9 3,01 74,87 2,97 3,55 0,00 0,00 81,38 0,00 
WEA 05 1.090 1.095 56,7 Ja 30,03 103,9 3,01 71,79 2,08 3,01 0,00 0,00 76,88 0,00 
WEA 06 1.211 1.216 56,7 Ja 28,71 103,9 3,01 72,70 2,31 3,19 0,00 0,00 78,20 0,00 
WEA 07 1.247 1.251 56,3 Ja 28,34 103,9 3,01 72,95 2,38 3,2.5 0,00 0,00 78,57 0,00 
WEA 08 1.143 1.147 56,1 Ja 29,42 103,9 3,01 72,19 2,18 3,11 0,00 0,00 77,49 0,00 
WEA 09 1.246 1.250 56,1 Ja 28,34 103,9 3,01 72,94 2,38 3,25 0,00 0,00 78,57 0,00 

Summe 43,07 

Schaii-Immlssionsort: R Mitteldörper Weg 4A, Wapeldorf 
WEA Lautestar Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amlsc A Cmet 

[m) [m] [m] (dB(A)] [dB(A}] [dB) [dB) [dB) [dB] [dB] (dB] [dB] [dB] 
WEA 01 604 612 57,4 Ja 37,47 103,9 3,00 66,74 1,16 1,52 0,00 0,00 69,43 0,00 
WEA 02 721 728 57,3 Ja 35,21 103,9 3,00 68,24 1,38 2,06 0,00 0,00 71,69 0,00 
WEA 03 1.573 1.576 56,9 Ja 25,40 103,9 3,01 74,95 2,99 3,56 0,00 0,00 81,51 0,00 
WEA 04 1.837 1.840 56,9 Ja 23,38 103,9 3,01 76,30 3,50 3,74 0,00 0,00 83,53 0,00 
WEA OS 1.369 1.373 56,7 Ja 27,17 103,9 3,01 73,75 2,61 3,38 0,00 0,00 79,74 0,00 
WEA 06 1.491 1.494 56,7 Ja 26,09 103,9 3,01 74,49 2,84 3,49 0,00 0,00 80,82 0,00 
WEA 07 1.478 1.481 56,1 Ja 26,18 103,9 3,01 74,41 2,81 3,50 0,00 0,00 80,72 0,00 
WEA 08 1.341 1.345 55,8 Ja 27,41 103,9 3,01 73,58 2,56 3,37 0,00 0,00 79,50 0,00 
WEA 09 1.410 1.413 55,8 Ja 26,78 103,9 3,01 74,00 2,69 3,44 0,00 0,00 80,13 0,00 

Summe 40,73 
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J.. Neue WEA 

0 250 500 750 lOOOm 
l<artl!: AKS geotef.lGLN, Ma851ab 1:15.000, !~ltte: GK (3 deg)-DHON/PO/Bessel (OE 1995 <:!:Sm) Zone: 3 Ost: 3.442.792 Nord: 5.911.389 

• SchaiHmmissiQ!lSQrt 
Sdlanberedlnulli}9"Modell: ISO %13·2 Det!tschland. Wlndgesdlw.: l.autestt!r Wert bis 9So/o Nennleistung 

Htlhe übEt ~~piegel 'iOfl aktivem Höhenr.nien-Qbjekt 

"'JO" 
Wincl.,.rk Rosenberg·Neuenwege·Heubült 

-Wlci\Hger Hinweis: 
Oer in der Berechrung angesetzte Scllalllelstun!lSf>ellei der 
geplantEn WEA vom Typ Eneroon E-82 E2 TeS (2,3 MIN) mit 
106,4 m Nabenhöhe stellt dell maximalen Mhtelwart aus 
a.er dn!ifadlen Vermessung dieses Wl:A·"J'vps 2291. 
Sichemeitszuschlag dar. GemA8 Windenergieerlass 
Nlede~sen vom 24.02.2016 wird e;n emf51Sionsseltlger 
Zuschlag in Höhe von 2,1 dB(A) je WEA berlki<Qchtigt. 

DECIBEL· 
Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berec:tmung: 
G<>omtbt1asU>g d- I gool. WEA E~ e2 (n$) mit 101,4m _ ........ 

~-''-Wl"Jr. 

lngenieuliluro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburq 
0441 390 34-0 

......... 
30.05.2016 15: 15/3.0.6<!9 

ll.05..W.I611:JO/ l wlndPRO . 



~!lh111 KÖTTER .. 'II I' CONSULTING ENGINEERS 

SCHALLTECHNISCHER BERICHT NR. 214585-01.01 

über eine Dreifachvermessung von Windenergieanlagen des Typs 

Enercon E-82 E2 mit TES im Betriebsmodus Os (BM Os) 

Datum: 

15.12.2014 

Auftraggeber: 

WRDGmbH 
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Seite 15 zum Bericht Nr. 214585-01.01 

8.) Ergebniszusammenfassunq für die Nabenhöhe 1 08 m 

Bestimmung der Schallleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen 
Seite 1 von 2 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der ,.Technischen Richtlinie für Windenergieanlagen" [1) besteht die Mög-
lichkeit, die Schallemissionswerte eines Anlagentyps gemäß (4] anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu er-
höhen. 

Anlagendaten 

Hersteller ENRCON GmbH Anlagenbezeichnung E-82 E2 mit TES 

Nennleistung in kW 2.300 (BM Os} 

Nabenhöhe in m 108 
Rotordurchmesser in m 82 

Angaben zur Einzelmessung 
Messung-Nr. 

1 2 3 
Seriennummer 823015 825708 825452 

Standort 53937 SchöneseiHen 26532 Großheide OT Arie 
2143 Althöflein 
(Österreich) 

vermessene Nabenhöhe (m) 78 98 108 

KÖTTER Consulting KÖTTER Consulting KÖTTER Consulling 
Messinstitut Engineers GmbH & Co. Engineers GmbH & Co. Engineers GmbH & Co. 

KG KG KG 

Prüfbericht 211012-02.02 [4] 214425-01.02 [5] 214276-01.02 [6] 

Datum 08.12.2014 27.10.2014 28.11.2014 

Getriebetyp entfällt entfällt entfällt 

Generatortyp E-82 E2 E-82 E2 E-82 E2 

Rotorblatttyp E-82-2 mit TES E-82-2 mit TES E-82-2 mit TES 

Schallemissionsparameter: Messwerte (leistungskurve: Kennlinie E-82 E2 2,3 MW berechnet Rev 3.0) 

Schallleistungspegel LwA.P: 

Messung 
Windgeschwindigkeit in 10m Höhe 

1) 

2) 

6 m/s 7 m/s 8 m/s 
11) 100,1 dB(A) 101,2 dB(A) 101,8 dB(A) 

2 1) 99,0 dB(A) 100,8 dB(A) 101,6dB(A) 

3 99,5 dB(A) 101,3 dB(A) 101,8 dB(A) 

Mittelwert Lw 99,5 dB(A) 101,1 dB(A) 101,7d8(A) 

Standardab-
0,5 dB 0,3dB 0,1 dB 

weichunQ S 
K nach [4] 

1,4 dB 1,1 dB 1,0 dB 
O'R == 0,5 dB 

Schallleistungspegel bei umgerechneter Nabenhöhe 
Entspricht 95% der Nennleistung 

9 m/s 10 m/s 
102,2 dB(A) 102,2 dB(A) 

101,4 dB(A) 101.4 dB(A) 

101,7 dB(A) 101,5 dB(A) 

101,8 dB(A) 101,7 dB(A) 

0,4 dB 0,4 dB 

1,2 dB 1,2 dB 

8,8 m/s 21 

102,0 dB(A) 

101,5 dB(A) 

101,8 dB(A) 

101,8 dB(A) 

0,3 dB 

1,1 dB 
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Seite 16 zum Bericht Nr. 214585-01.01 

Bestimmung der Schallleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen 

Seite 2von 2 

Schallemissionsparameter: Zuschläge 

Tonzuschlag bei vermessener Nabenhöhe KrN: 

Messung 
Windgeschwindigkeit in 1 0 m Höhe 

6 m/s 7 m/s 8 m/s 9 m/s 10 m/s 8,8 m/s 1J 

1 OdB OdB 0 dB 0 dB OdB OdB 
2 0 dB OdB 0 dB OdB OdB OdB 
3 0 dB OdB 0 dB OdB OdB OdB 

Impulszuschlag K1N: 

Messung 
Windgeschwindigkeit in 10m Höhe 

8,8 m/s 1J 6 m/s 7 m/s 8 m/s 9 m/s 10 m/s 
1 0 dB OdB 0 dB 0 dB 0 dB OdB 
2 0 dB OdB 0 dB 0 dB 0 dB OdB 
3 0 dB OdB 0 dB 0 dB 0 dB OdB 

Terz-Schallleistungspegel (Mittelwerte der Messungen) für Vs=9 ms·1 in dB(A), entsprechend der maximalen 
Schallleistung 
Frequenz 50 63 80 100 125 160 200 250 315 400 500 630 

LwA.P 76,8 79,9 82,3 84,1 87,8 86,3 87,3 90,2 90,2 89,6 90,1 91,7 

Frequenz 800 1.000 1.250 1.600 2.000 2.500 3.150 4.000 5.000 6.300 8.000 10.000 

LwA.P 91,7 92,2 91,8 90,6 88,4 86,6 83,6 80,8 76,6 71,8 68,1 64,8 

Oktav-Schallleistungspegel (Mittelwerte der Messungen) für Vs=9 ms·' in dB(A), entsprechend der maximalen 
Schallleistung 
Frequenz 63 I 125 250 I 500 1.000 I 2.000 4.000 

LwA.P 85,0 I 91 '1 94,1 I 95,4 96,7 I 93,6 86,0 

Die Angaben ersetzen nicht die o. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 

Bemerkungen: 1) Entspricht 95% der Nennleistung 

Ausgestellt durch: 

KÖTTER Consulting Engineers GmbH & Co. KG 

Bonifatiusstraße 400 

48432 Rheine 

Datum: 15.12.2014 i. V. Dipl.-lng. OliverBunk 
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